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ALLGEMEINER TEIL 

Rechtliche Grundlagen 

1. U rheberrechtsgesetz 

Durch die UrhGNov 1980, EGB L 321/80, wurde erstmals ein Vergütungsan­

spruch auf unbespielte Bild- ode r Schallträger zugunsten der Urheber und 

Leistungsschutzberechtigten eingeführt. Gemäß Art 11 Abs. 6 dieser Novel­

le wurden die Verwertungsgesellschaften verpflichtet, "für die Bezugsbe­

rechtigten, sofe rn sie physische Personen sind, und deren Angehörige so­

ziale Einrichtungen zu schaffen." Weiters hat der Gesetzgeber festgelegt, 

daß Verwertungsgesellschaften, die die Leerkassettenve rgütung "an die ge­

nannten Bezugsberechtigten verteilen, hiebei den überwiegenden Teil die­

ser Ve rgütungen den sozialen Einrichtungen zuzuführen" haben. 

1986 wurde der Gesetzgeber neuerlich aktiv und brachte durch die Ände rung 

der U rhGN ov 1980 vom 2. Juli 1986, BGBI 375/1986, die KlarsteIlung, daß 

Verwe rtungsgesellschaften, die Leerkassettenvergütungen verteilen , rü r 

ihre Bezugsberechtigten und deren Angehörige 

a )  s ozialen Zwecken und 

b )  kulturellen Zwecken 

dienende Einrichtungen zu schaffen und diesen den überwiegenden Teil de r 

Gesamteinnahmen aus der Leerkassettenvergütung abzüglich der darauf 

entfallenden Verwaltungskosten zuzuführen haben. Diese Regelung trat 

rückwirkend mit 23. Juli 1980 in K raft, ausgenommen für jene Ansprüche, 

über die bereits vor dem 1. Juli 1986 v or einem inländischen Ge richt ein 

Verfahren anhängig wa r. 

Die UrhGNov 1986 b rachte weiters die Bef reiung der Ve rwertungsgesel l­

schaften (ihrer Einrichtungen ) ,  soweit sie im Rahmen des in ihrer Geneh­

migung umschriebenen Tätigkeitsbereiches handeln, von allen bundesgesetz­

lich ge regelten Abgaben vom Einkommen, v om E rtrag und vom Verm ögen sowie 

die Bef reiung von de r Schenkungssteuer für den SKE-Be reich. 
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Im Hinb lic k auf die Schwierigkeiten, denen sich die Verwertungsgesel l­

schaften bei der Einhebung der sogenannten Leerkassettenabgabe gegenüber 

sahen, hat der Gesetzgeber mit UrhGNov 1989 eine Haftung als Bürge und 

Zahler für denjenigen eingeführt, der Trägermaterial im Inland gewerbs­

mäßig entgelt lich, jedoch nicht als erster, in den Verkehr bringt oder 

feilhäl t. 

Ergänzend dazu wurde im § 90a des UrhG eine Anmeldepf licht nach § 52 

Zo l lgesetz 1988 für Trägermateria l eingeführt. Die entsprechende 

Verordnung des Bundesministers für Justiz erging am 9. Jänner 1990. 

2. Gesetzestexte (Auszüge) 

a) Aus Gründen der Platzersparnis wird auf den neuerlichen Abdruck der 

entsprechenden Gesetzesste l len verzichtet und diesbezüglich auf den 

Bericht über das Geschäftsjahr 1988 (Seite 4 ff) verwiesen. 

b) UrhG-Nove lle 1989: 

Der wesentliche Inhalt dieser Novelle wurde unter Punkt 1 dargeste llt. 

3. Im Zuge der Debatte der Urheberrechtsgesetznovel le 1986 hat der 

Nationalrat beschlossen: Der Bundesminister rur Unterricht, Kunst und 

Sport wird aufgefordert, dem Justizausschuß jährlich bis 30. Juni, 

erstma ls bis 30. Juni 1987, über das Ausmaß und die Verwendung des 

Auf kommens nach Artikel 11. Abs. 6 der Urheberrechtsgesetznove lle 1980 

in der Fassung der Novel le 1986 zu berichten. 

4. Um dem Leser des Berichtes eine Beurteilung der vielfältigen Verwen­

dungsmöglich keiten der Leer kassettenabgabe durch die einze lnen Verwer­

tungsgese l lschaften zu ermög lichen, werden in der Fo lge die Vorstel­

lungen des Gesetzgebers wiedergegeben. A l lerdings hat der Gesetzgeber 

darauf verzichtet, in der UrhGNov. 1986 selbst genau zu definieren, 

was er unter "soziale und kulturel le Zwecke" versteht. Aus dem Bericht 

des Justizausschusses (1055 der Beilagen zu den stenographischen Pro­

toko l len des Nationalrates XVI. GP) ist einerseits zu entnehmen, daß 

die Gesamteinnahmen die Berechnungsgrundlage für die Ermittlung des 

überwiegenden Teils der Einnahmen aus der Vergütung für soziale und 

kulturel le Zwecke sein so llen: 
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Unter einem "soz ialen Zweck" kann danach eine UnterstUtzung von E in­

ze lnen in materie l len Notlagen und e ine Unterstützung a ller oder we­

sentl icher Te ile der Bezugsberecht igten in gemeinsamen Angelegenheiten 

verstanden werden. Aus d iesen Untergruppen von soz ialen Zwecken ergibt 

s ich bereits eine Rangordnung für die Verwendung der Mittel. Erste 

Priorität genießen in d iesem Zusammenhang d ie klass ischen Fäl le von 

Notlagen, also die Alters-, Witwen- und Wa isenversorgung und die Kran­

kenvers icherung sowie d ie H i lfe in besonderen Notlagen, zum Beisp iel 

info lge Krankhe it und Unglücksfa l l, sow ie die F inanz ierung einer 

Rechtsberatung. Aber auch soz iale Zuwendungen nach Art der von der AKM 

seit 1899 ausbezahlten A ltersquoten sind eingeschlossen. DarUber 

h inaus fal len darunter auch alle Maßnahmen, d ie den Bezugsberecht igten 

a ls Stand helfen, z.B. d ie F inanz ierung von Testprozessen, Be iträge zu 

Interessenvertretungen, Zuwendungen an Institutionen, d ie nach ihren 

Statuten im Interesse des Standes der Bezugsberecht igten tätig werden, 

d ie F inanz ierung von Pub l i kat ionen, d ie d ie wirtschaftl ichen Interes­

sen der von der Verwertungsgese l lschaft vertretenen Bezugsberechtigten 

fördern. Zusammenfassend w ird in d iesem Sinn al les als "soz ialer 

Zweck" verstanden werden können und müssen, was gee ignet ist, d ie 

Stel lung der Bezugsberechtigten zu verbessern. 

Unter den Begriff " ku lturel ler Zweck" h ingegen fäl lt insbesondere jede 

Art von Nachwuchsförderung, also z. B. St ipendien, Förderungspre ise, 

d ie Ermögl ichung öffent l icher Auftritte und der Ankauf von Instrumen­

ten für ein Jugendorchester. Es so l l  al lgeme in d ie künstler ische Krea­

t iv ität in Österreich im Rahmen des Tät igkeitsbereiches jeder Verwer­

tungsgesel lschaft gefördert werden. Daher ist auch die Förderung der 

Herausgabe (Buch, Noten, Schal lplatten ua.) von kulturel l  wertvol len 

Wer ken österre ichischer Urheber zuläss ig. Ke inesfal ls kann jedoch eine 

Subvent ionierung von notle idenden Unternehmen dem Begr iff " kulturel ler 

Zweck" zugerechnet werden. Die Wahrnehmung d ieser kulturel len Aufgaben 

unter l iegt auch der Aufs icht durch den Staats kommissär der Verwer­

tungsgesel lschaft, der auf eine zweckmäßige Verwendung der zur Verfü­

gung stehenden M ittel zu achten haben w ird. 

Gegebenenfal ls kann es bei Knapphe it der Mittel notwendig werden, eine 

Rangordnung festzulegen. 
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Nach Punkt 3 der Novelle 1986 verpflichten Einnahmen aus der Weitersen­

dung ausländischer Rundfun kprogramme mit Hilfe von Leitungen alle geneh­

migten Verwertungsgesellschaften mit Ausnahme der Verwertungsgesellschaft 

Rundfun k dazu, sozialen Zwecken dienende Einrichtungen zu schaffen, wobei 

es der Verwertungsgesellschaft überlassen bleibt, zu bestimmen, aus wel­

cher Quelle diese Einrichtungen dotiert werden. Die Ausnahme für die Ver­

wertungsgesellschaft Rundfunk, die auch schon bisher bestanden hat, wird 

nur noch bezüglich der Ansprüche aus der Kabelweiterleitung aufrechter­

halten. 

Bei Einnahmen aus der Leerkassettenvergütung ist der überwiegende Teil 

solcher Einnahmen den genannten Einrichtungen zuzuführen ist. Im Gegen­

satz zum zit. Punkt 3 wird hier also nicht nur gesagt, daß eine Einrich­

tung zu bilden ist, sondern auch woraus. Aus der Kombination beider Sätze 

läßt sich der Schluß ziehen, daß eine Verwertungsgesellschaft, die beide 

betreffenden Ansprüche geltend macht, ihre Verpflichtungen gemäß dem 

zit. Punkt 3 erfüllt, wenn sie nur den überwiegenden Teil der Einnahmen 

aus der Leerkassettenvergütung ihren sozialen und kulturellen Zwecken 

dienenden Einrichtungen zuführt. Bildet eine Verwertungsgesellschaft Ein­

richtungen für soziale und kulturelle Zwec ke, so kann sie diese gemeinsam 

verwalten. 

Schließlich wird noch das seit jeher bestehende Anliegen des Gesetzge­

bers verdeutlicht, daß die Einnahmen aus der sogenannten Leerkassetten­

vergütung der Dotierung der genannten sozialen und kulturellen Einrich­

tungen zugunsten ihrer Bezugsberechtigten dienen, die weitaus überwiegend 

Inländer sind. Klargestell t wird, daß der Abzug des "überwiegenden Teil sn 

von den gesamten Einnahmen zu erfolgen hat, also auch von dem Teil, der 

auf Bezugsberechtigte ausländischer Verwertungsgesellschaften bzw. auf 

ausländische Berechtigte entfällt. 

(Quelle zu Punkt 4: Dillenz, "Materialien zum österreichischen Urheber­

recht", Manz, 1986, S. 456 ff ) 
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Rahmenvertrag - Tarife 

Die H öhe der Vergütung pro Spielstunde, die Details der Rechnungslegung 

und Zahlung wurden zwischen den Zahlungspflichtigen und den Verwertungs­

gesellschaften jeweils in Rahmenverträgen vereinbart. Fast alle Zahlungs­

pflichtigen haben entsprechende Verträge unterfertigt. Die Tarife sind in 

der Wiener Zeitung verlautbart und haben sich wie folgt entwickelt 

(Beträge in S): 

Tarif H. 
Wr. Zeitung 

1981 1,20 
1982-84 2,25 
1985-86 2,25 
1987 2,40 
1988 (bis 31 . 7) 2,40 

ab 1. Aug. 2,40 
1989 2,40 

Vertrags­
tarif 

A U D I 0 

0,80 
1,50 
1,50 
1,60 
1,60 
1,60 
1,60 

Tarif H. 
Wr. Zeitung 

4,20 
4,50 
4,50 
4,50 
4,05 
3,85 

Vertrags­
tarif 

V I D E O  

2,80 
3,--
3,--
3,--
2,70 
2,56 

Der Vergütungsanspruch Audio besteht seit 1. Jänner 1981, der Vergütungs­

anspruch Video seit 1. Juli 1982. 

Entwicklung der Gesamterträge 

Die AUSTRO-MECHANA ist von Anfang an von allen betroffenen Verwertungsge­

sellschaften damit betraut worden, den Vergütungsanspruch gegenüber den 

Zahlungspflichtigungen geltend zu machen. Die Gesamterträge haben sich 

wie folgt entwickelt (in Mio S) : 

1981 1982 1983 1984 1985 

Audio 6,587 13,372 15,227 15,210 16,635 
Video 3,663 13,363 21,197 34,608 
-------------------------------------------------------------------------
Gesamt 6,587 17 ,035 28,590 36,407 50,243 

1986 1987 1988 1989 

Audio 17 ,861 20,076 23,524 26,478 
Video 47,132 70,006 83,11 3 84,589 

Gesamt 64,993 90,082 106,637 111,067 
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Auf teilung zwischen den Verwertungsgese l lschaften 

Zwischen den beteiligten Verwertungsgesel lschaften wurde nachstehende 

Auf teilung der Leerkassettenvergütung vereinbart, die seit 1981 bzw. 1982 

unverändert gilt. 

Die Zuführung der Mitte l zu den SKE erfolgt jeweils in dem Geschäftsjahr, 

das auf die Einhebung fo lgt. 

Audio Video 

% Mio. % Mio. 

AUSTRO-MECHANA 49 12,97 28,7 24,27 

LITERAR-MECHANA 7 1,85 14,8 12,51 

LSG - Leistungsgesel lschaft 34 9,00 3,4 3,38 

ÖSTIG - Österr. Interpretengesellschaft 3 0,79 2,3 1,94 

VAM - Verwertungsgesel lschaft für 

audiovisuel le Medien 22,8 19,28 

VBK - Verwertungsgesel lschaft 

bildender Künstler 1,6 1, 35 

VG Rundfunk 7 1,85 25,8 21,82 

Gesamt 1989 (in Mio S gerundet ) 26,39 84, 55 
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Fragestel lung 

Im Hinblick darauf, daß ein Teil der Verwertungsgesel lschaften die Leer­

kassettenabgabe in der Form von geprüften Rechnungsabschlüssen abrechnet, 

ein anderer Teil jedoch mit einfachen Einnahmen- und Ausgabenrechnungen 

auskommt, hat sich zur Erreichung eines möglichst vo l lständigen über­

blicks des Justizausschusses über die Verwendung der Einnahmen die Ge­

staltung der Fragestel lung durch das ho. Ressort wie fo lgt empfohlen: 

1. Die Einnahmen aus der Leerkassettenvergütung für das Geschäfts­

jahr 1987 sol lten wie fo lgt dargestel lt werden: 

Leerkassettenvergütung 

Gesamt brutto 

davon 51 % 

SKE brutto 

Verwaltungs­

kosten SKE 

SKE 

netto 

2. Stand der Einnahmen für soziale und kulturel le Zwecke zum 1. 1.1988 

Stand der Einnahmen " " " " " zum 31.12.1988 

3. Verwendung der Einnahmen für soziale und kulturel le Zwecke (netto) im 

Jahre 1987 getrennt in Ausgaben für soziale und Ausgaben für kulturel­

le Zwecke, weiters Aufsch lüsselung der Arten der Zuwendungen, der Em­

pfänger, der Gruppen von Empfängern. 
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AUSTRO fv1ECHANA 
Gesellschaft zur Wahrnehmung 

mechanisch-musikalischer 
Urheberrechte Gesellschaft m.b.H. 

Be ric ht 

über die 

SOZIALEN UND KULTURELLEN 

EINRICHTUNGEN 

im Geschäftsjahr 1989 
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VORBEMERKUNG 

Der Bericht der "AUSTRO-MECHANA" ist schon im Hinblick auf den hohen An­

teil dieser Verwertungsgesellschaft an den Gesamteinträgen der Leerkas­

settenabgabe sehr umfangreich. 

Aus diesem Grund wird die Beantwortung der Fragestellung des Bundesmini­

steriums für Unterricht, Kunst und Sport vorgezogen: 

1. Einnahmen aus der Leerkassettenvergütung für das Geschäftsjahr 1989 

Leerkassettenvergütung 

Gesamt brutto 

davon 51 % SKE brutto 

Verwaltungskosten SKE 

SKE netto 

öS 35,380.426,34 

öS 18,044.017,43 

öS 2,534. 378,70 

öS 15,509.638,7 3 

2. Stand der Einnahmen SKE zum 1. 1.1989: öS 19,113.154,20 

Stand der Einnahmen SKE zum 31.12.1989: öS 22,096.051,41 

3. Verwendung der Einnahmen für soziale und kulturelle Zwecke (netto) im 

Jahre 1989 getrennt in Ausgaben für soziale und Ausgaben für kulturel­

le Zwecke, weiters Aufschlüsselung der Arten der Zuwendungender Em­

pfänger, der Gruppen von Empfängern: siehe den nachstehenden Bericht, 

insbesondere Seite 11 sowie Anlage 4. 
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4. Entwicklung des AUSTRO-MECHANA-Anteiles 

Aus den dargestellten gesetzlichen und vertraglichen Regelungen resul­

tieren folgende Anteile der AUSTRO-MECHANA aus der Leerkassettenvergütung 

und nachstehende Zuführungen zu den sozialen und kulturellen Einrich-

tungen: 

Jahr d. Leerkassetten- davon 51 % Verwaltungs- SKE 
Einhebg. vergütg.gesamt SKE brutto kosten SKE netto 

brutto 

1981 3,227.847,95 1 ,646 .202,45 164.620,24 1,481.582,21 
1982 7,5 39.149,71 3,844.966,35 328.702,92 3,516.263,4 3 
1983 11,296.482,71 5,761 .206, 18 461.961 ,70 5,299.244,48 
1984 13,536.824,77 6,903.780,63 545.317 ,91 6,358.462,72 
1985 17,593.722,41 8,972.798,43 678.751,62 8,294.046,81 
1986 22,278.638,47 11,362.105,62 1,136.210,56 10,225.895,06 
1987 29,929.058,94 15,263.820,06 1,526.382,00 13,737.438,06 
1988 35,380.426,34 18,044.017 ,43 2,543.378,70 15,509.638,7 3 
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I � T E R T R E U WIRTSCHAFTS BERATUNGS- UND REVISIONSGESELLSCHAFT �. B. H. 

_:. .... '1 die 
C�sellschaft der 
_;USTRO-MEC'riANA �sellschaft zur 
Ha.'1-'"':'le:-_'nt.:..'1g :nechanisch-musi..ka.lischer 
Urheberrechte Gesellschaft m.b.H. 

Baurnannstraße 10 
1031 W i e n 

3eC"eff: Bestätigungsvennerk für den 
Rechnungsabschluß SKE zum 31. Dezember 1989 

Sehr geehrte Herren! 

Die GescHäftsführung der AUS�MECHANA hat uns auf� des Beschlusses der 
44. Generalversammlung vom 31. Mai 1989 mit der Prüfung des Jahresabschlusses zum 
31. Dezember 1987 l:::eauftragt. Im Rahmen dieses Auftrages haben wir den aus diesem 
Jahresabschluß abgeleiteten Rechnungsabschluß betreffend die sozialen und kulturellen 
Einrichtungen (SKE) der AUSTRO-MECHANA sowie den darüber von der Geschäftsführung der 
AUSTRO-MECHANA erstellten Bericht einer Prüfung dahingehend unterzogen, ob der Rech­
nungsabschluß SKE ordnungsgemäß aus den Büchern der Gesellschaft abgeleitet ist und 
die in dem Bericht gemachten Angaben nachgewiesen sind. Als Ergebnis unserer Prüfung 
erteilen wir für diesen Rechnungsabschluß SKE zum 31. Dezember 1989 folgenden 
Bestätigungsvermerk: 

"Nach dem abschließenden Ergebnis unserer Prüfung aufgrund der Bücher und Schrift�n 
der AUSTRO-MECHANA Gesellschaft zur Wahrnehmung mechanisch-musikalischer Urheber­
rechte Gesellschaft m.b.H. sowie der von der Geschäftsführung erteilten Aufklärungen 
und Nachweise l:::estätigen wir ,  daß der Rechnungsabschluß SKE zum 31. Dezember 1989 
ordnungsgemäß aus den Büchern der AUSTRO-MECHANA abgelei tet und die Richtigkeit der 
in dem nachstehenden Bericht der Geschäftsführung der AUSTRO-MECHANA über die sozia­
len und kulturellen Einrichtungen gemachten Angaben nachgewiesen wurde. " 

Wien, am 23. April 1990 

.- . ' . " INI'ERTREU 
Wirtschaftsberatungs- und Revisions­

gesellschaft m.b.H. 
Wirtschaftsprüfungs- und Steuerberatungsgesellschaft 

( I �', 1 :", '", 't ..... -\ '" - \....J 

Dkfm. Herbert Wirth 
Beeideter Wirtschaftsprüfer 

. � ;./4.---
p!.Gerhard Schrni ttner 

Steuer!::lerater 
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AUSTRO-MEC HAN A  Bericht SKE 1 98 9  

II. B E R I C H T 

A) A L L  G E M E I N  E R T E I L 

1 .  Recht liche Grundlagen 

1 .1 .  UrhGNov 1 980 idF UrhGNov 1 98 6  

Durch die UrhGNov 1 98 0 ,  BGBL 3 2 1/ 80 ,  wurde ein Vergütungs anspruch 
auf unbespielte Bild- und Schall träger zugunsten der Urheber und 
Leistungsschutzberechtigten eingeführt . 

Gemäß Art I I  Abs 6 UrhGNov 1 980 in der Fas sung UrhGNov 1 98 6  haben 
Verwertungsgesellschaften , die Leerkassettenvergütungen verteilen , 
für ihre Bezugsberechtigten und deren Angehörige 
a )  sozialen Zwecken und 
b )  kulturellen Zwecken 
dienende Einrichtungen zu schaffen und diesen den überwiegenden 
Teil der Gesamteinnahmen aus diesen Vergütungen abzüglich der da­
rauf en�fallenden Verwaltungskosten zuzuführen . 

1 . 2 .  Sozial- und Kultur-Fonds mit eigener Rechtspersönlichkeit 

Am 3 .  Dezember 1 98 7  hat der Vorstand der AUSTRO-MECHANA Ges . m . b . H. 
beschlossen , in Erfül lung dieser gesetz lichen Verpflichtung den 
" Sozial- und Kultur-Fonds der AUSTRO-MECHANA" mit eigener 
Rechtspersönlichkeit zu errichten . 
Am 2 1 . De zember 1 98 7  wurde an den Landeshauptmann von Wien al s 
Fondsbehörde der Antrag gestellt , die Errichtung dieses Fonds für 
zulässig zu erklären . Fondserklärung , Fondssatzung s amt den einen 
integrierenden Bestandteil bildenden Richtlinien für den Sozial­
und Kultur-Fonds der AUSTRO-MECHANA waren diesem Antrag ange­
schlos sen . 

Im Rahmen des Genehmigungs verfahrens hat s ich die Finanzpro­
kuratur in ihrer Stellungnahme vom 2 9. August 1 98 8  dagegen ausge­
sprochen , die Errichtung des Fonds für zuläss ig zu erklären . Al s 
Hauptargument wurde vorgebracht , die Z ielsetzung der UrhGNov 1 98 0  
idF 1 98 6  gehe weit über j ene Zwecke hinaus , die im Sinne des 
Bundes-Stiftungs- und Fondsgesetzes  als gemeinnütz ig oder mild­
tätig anzusehen seien . Die Vergaberichtlinien würden nicht den 
Interes sen der Allgemeinheit auf kulturellem Gebiet , sondern der 
Wahrnehmung des wirtschaftlichen I nteresses einer bestimmten Be­
�f sgruppe dienen . 

Aufgrund dieser Stellungnahme und der Nichterledigung des Antrages 
auf Genehmigung der Richtlinien ( siehe Punkt 1 . 3 . )  hat der Vor­
stand am 14 . September 1 98 9  be schlos sen , den an die Fondsbehörde 
gestellten Antrag vom 2 1 .  Dezember 1 98 7  wieder zurückzuz iehen , 
weil dieser Weg für eine effiz iente Verwaltung der Fondsmittel 
nicht mehr ziel führend erschien. 
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1 . 3 .  Richtl inien SKE 

Der Vors tand der AUSTRO-MECHANA Ges . m . b . H. hat mit Beschlüs sen vom 
7 .  Oktober und 3 .  Dezember 1 98 7  Richtlinien für die Ve rwendung der 
Mi ttel aus der Leerkasse ttenvergütung fes tgelegt und diese Richt­
linien am 9. Juni 1 98 8  und am 3 .  Mai 1 990 ergänz t. Die Richtl inien 
wurden dem BMUKS zur Genehmigung vorgelegt. Das BMUKS hat sich für 
die Genehmigung als unzus tändig erklärt. Inzwischen hat der 
Ve rwal tungsgerichts hof in dieser Angelegenheit ausgesprochen , daß 
die AUSTRO-MEC HANA dem Gesetz nach keine Berechtigung hat, vom 
BMUKS eine solche Genehmigung zu verlangen . 

Der aktuelle Text der Richtlinien ist in Anlage 3 enthal ten . 

1 . 4 .  wei tere Entwicklung 

Aufgrund der geschilderten S i tuation hat der Vorstand der AUSTRO­
MEC HANA zu Beginn des Jahres 1 990 beschlossen , die sozialen und 
kulturellen Einrichtungen als unselbständigen Fonds mi t eigenem 
Rechnungskreis innerhalb der AUSTRO-MEC HANA zu führen , die 
Entscheidung der Einzelfälle auf der Grundlage der vom Vorstand 
beschlossenen Richtl inien an einen Ve rwal tungsrat und dessen Aus­
schüsse zu delegieren und die GFÖM mi t der Verwal tungsarbei t  zu 
betrauen . 

1 . 5 .  S teuerfragen 

Auf Anfrage der AUSTRO-MECHANA Ges . m . b . H. vom 1 9. Juni 1 98 9  be­
treffend umsatz s teuer liehe Behandlung der Leerkasse ttenvergütungen 
hat das Bundesmini s terium für Finanzen mi t Schreiben vom 2 .  Feb­
ruar 1 990 mitgeteilt, daß nach seiner Ansicht die aus dem " Sozial­
und Kul tur-Fonds der AUSTRO-MECHANA" geleis te ten Z ahlungen , soweit 
sie an Bezugsberechtigte ( aus dem mi t der Aus tro-Mechana 
abgeschlossenen Wahrne hmungsvertrag) oder deren Rech tsnac hfolger 
erfolge n, umsatz s teuerpflichtige Entgel te dars tellen . Ferner sei 
nicht s trittig , daß auch Z ahlungen aus dem Fonds für an den Fonds 
erbrachte spezielle Lei s tungen dri tter ( nicht be zugsberechtigter) 
Personen ( z . B .  Leis tu ngen von Rechtsanwälten , S teuerberatern , 
Gutach tern e tc . )  im Rahmen eine s Lei s tungsaus tausches erfolgen . 

Die aus dieser Anfragebeantwortung re sul tierenden Konsequenzen 
werde n  noch weiter untersucht. 

2 .  Tari fe 

Die Höhe der Leerkas se ttenvergü tung pro Spiel s tunde , die De tails 
der Rec hnungslegung und Zahlung wurden zwischen den Ve rwertungs­
gesellschaften und den Zahlungspf lichtigen zuerst �n Rahmen­
verträgen , ab Augus t  1 98 8  durch einen Gesamtvertrag , gerege l t. Die 
Tarife haben sich wie folgt entwickel t  (Beträge in S) : 
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6 .  Verwaltun g der SKE 1 9 8 9  

Die Entscheidung über die Verwendung der Mittel der SKE trifft der 
Vorstand der AUSTRO-ME CHANA . 

Bis zur Gene hmigung des selbständigen S ozial- und Kultur- Fonds der 
AUSTRO-ME CHANA hatte der Vorstand bereits 1 9 8 8  den daf ür vorge­
sehenen Verwaltungsrat und des sen Aus schüs se als Beratungsgremien 
mit der Begutachtung und Erarbeitung vom Empfehlungen zu allen 
Einzelfällen bestellt . 

Der Verwaltungs rat und des sen Aus schüsse hatten im Bericht s j ahr 
folgende Zus ammenset zung : 

Verwaltungsrat : 

Vorsit zender : 
Stellvertreter : 

Prof . Hans Kann 
Prof . Karl Hodina 
Prof . Thomas Albrecht 
Josef Kern 
Prof . Paul Kont 
Prof . Augustin Kubizek 
Helmuth Pany 
Josef Prokopetz 
Kurt Schwertsik 
Peter Skrepek 

Aus schuß f ür s oziale Einrichtungen : 

Vorsitzender :  • • • •  
Stellvertreter : 

Prof . Karl H odina 
Prof . Hans Kann 
Prof . Thomas Albrecht 
Helmuth Pany 
Kurt Schwertsik 
Peter Skre pek 

Aus schuß zur Förderung· der Ernsten Musik :  

Vorsit zender : 
Stellvertreter : 

Prof . Hans Kann 
Kurt Schwertsik 
Prof . Paul Kont 
Prof . Augustin Kubizek 

Ausschuß zur Förderung der Unterhaltungsmusik : 

Vorsit zender : 
Stellvertreter : 

Prof . Karl Hodina 
Peter Skre pek 
Josef Kern 
Josef Prokopet z 
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I m  Jahre 1 9 8 9  haben f olgende S it zungen stattgefunden : 

Ve rwaltungsrat 
S-Aus schuß 
E-Aus schuß 
U-Ausschuß 

1 S it zung 
3 Sit zungen 
5 Sit zungen 
6 Sitzungen 

Die Erledigung der Ve rwaltung 
führt . Dieses bestand aus zwei 
1 9 8 9  ausgeschieden s ind . 

wurde vom Büro der SKE durchge­
Mitarbeitern , die per Jahresende 

B )  R E C H N U N  G S A B S C H L U S S S K E 

1 .  Bilanz 

Die Bilanz der AUSTRO-ME CHANA Ges . m . b . H .  ist als Anlage 1 diesem 
Bericht angeschl os sen . Daraus wird f olgende Bilanz S K E 1 9 8 9  ab­
geleitet : 

AKTIVA 

Büroeinrichtung 
Büromaschinen 
Beteiligung 
Vorschüsse 
S onstige Forderungen 
Flüssige Mittel 

Ges amt 

PASSIVA 

Rückstel lungen 
Verbindlichkeiten 
Wi dmungskapital SKE 

Gesamt 

Eventualverbindlichkeiten 
bzw .  -f orderungen 

3 1 . 1 2 . 1 9 8 9  
S 

5 3 6 . 1 1 4 . --
1 3 8 . 9 10 . --
2 50 . 000 . --

1 7 . 4 15 . 8 5 
5 8 2 . 9 9 9 . 6 6 

2 1 , 4 32 . 9 4 2 . 80 

2 2 , 9 5 8 . 38 2 . 3 1  
============= 

50 . 000 . --
8 1 2 . 3 30 . 90 

2 2 , 09 6 . 05 1 . 4 1  

2 2 , 9 5 8 . 3 8 2 . 3 1  
============= 

5 1 . 4 50 . 5 1  

3 1 . 1 2 . 1 9 8 8  
S 

5 8 9 . 3 1 1 . --
1 60 . 7 4 1 . --
250 . 000 . --
1 2 7 . 209 . 7 7 
7 7 1 . 2 80 . 07 

1 7 , 5 2 3 . 08 4 . 4 4 

1 9 , 4 2 1 . 6 2 6 . 2 8 
--------------------------

104 . 5 1 8 , --
203 . 9 54 . 08 

1 9 , -1 1 3 . 1 54 . 2 0 

1 9 , 4 2 1 . 6 2 6 .2 8  
--------------------------

5 8 . 3 4 1 . --
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2 .  Erläuterungen der Aktiva 

2 . 1 .  zu Büroeinrichtung und Büromaschinen : 

Die ausgewiesene Summe für die aktivierten Anlagegüter hat sich 
gegenüber dem Vorj ahr vor allem durch die Abschreibung verringert . 

2 . 2 .  zu  Beteiligung : 

Die AUSTRO-ME CHANA hat s ich als Gründerin durch Übernahme und Ein­
zahlung eines Stammanteiles in der Höhe von S 2 5 0 . 000 . - zu 50% an 
der Gesell schaft zur Förderung österreichischer Musik Ges . m . b . H .  
( GFÖM ) in Wien beteiligt ( Gesell schaftsvertrag vom 2 8 . 1 1 . 1 9 8 4 ) . 
Die restlichen 50% hat die AKM übernommen . Durch diese Gesell­
schaft erfolgen Produkti on und Vertrieb der vom österreichischen 
Musikrat herausgegebenen Schallplattenserie "Österreichische Mus ik 
der Gegenwart " .  Namhafte Kostenbeiträge werden weiters vom BMUKS 
zur Verfügung gestel lt . Bis Ende 1 9 8 9  s ind insgesamt 3 2  Schall ­
platten herausgebracht worden ,  deren Auswahl durch eine un­
abhängige Jury erf olgte . 

2 . 3 .  zu Vorschüsse : 

Im Rahmen der SKE werden auch unverzinsliche Vorschüsse an Be zugs­
berechtigte vergeben ,  um das künstlerische Schaffen direkt oder 
indirekt zu fördern . Die Vorschußzahlungen haben s ich wie f olgt 
entwickelt : 

1 9 8 9  1 9 8 8  

Stand 1 . 1 .  1 2 7 . 20 9 . 7 7 2 1 7 . 05 8 . 2 9 
neue Z ahlungen 2 6 1 . 70 9 . 2 5 2 4 0 . 000 . --
Rückzahlungen 3 7 1 . 503 . 17 3 30 . 8 7 6 . 5 2 
Ausbuchung - . - - . --
Z insertrag - . - 1 . 0 2 8 . --

---------- -- --------
Stand am 3 1 . 12 .  1 7 . 4 1 5 . 85 1 2 7 . 2 09 . 7 7 

========== ========== 

Der am 3 1 . 1 2 . 1 9 8 9  aushaftende Betrag ent fällt auf insgesamt 5 
Bez ugsberechtigte • Er ist in der Bilanz der AUSTRO-ME CHANA zum 
3 1 . 1 2 . 1 9 8 9  als geleistete Anzahlung unter pos ition 2 des Umlauf­
vermögens ausgewiesen . 

2 . 4 .  zu S onstige Forderungen 

Diese Position weist n och nicht gutgeschriebene Bankzinsen aus . 
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2 . 5 .  zu Flüssige Mittel 

Der ausgewiesene Betrag setzt sich aus einem Wert papierguthaben 
von 14 Mio, anderen Guthaben bei Banken von S 7 , 4 3 2 . 4 6 6 , 4 0 und 
einem Kas sastand von S 4 7 6 , 40 zusammen ( siehe die einzelnen Posi­
tionen des Umlaufvermögens ).  

3 .  Erläuterungen der Pas siva 

3 . 1 . zu Rückstellungen 

Der Betrag besteht aus Rückstellungen für Prüfungs- und Steuer­
beratungskosten ( S  50 . 000 . - ). 

3 . 2 .  zu Verbindlichkeiten 

Diese P osition umfaßt einen Betrag von S 5 7 2 . 030 . 90 ,  der das 
Medienpaket für Österreichs Schulen und eine bei der Wirt ­
schaftsunivers ität in Auftrag gegebene Marketingstudie betrifft 
und der in der Bilanz unter Verbindlichkeiten aufgrund von Waren­
lieferungen und Leistungen ausgewiesen ist . Weiters fallen ver­
schiedene Proj ekt förderungen s owie nachträglich ausbezahlte 
S itzungsgelder in der Gesamthöhe von S 2 4 0 . 300 . -- darunt er , die in 
der pos ition s onstige Verbindlichkeiten au fscheinen . 

3 . 3 .  zu Widmungskapital SKE 

Im Geschäfts j ahr 1 9 8 9  hat s ich das Widmungskapital wie f olgt ent ­
wickelt : 

stand am 1 . 1 . 19 8 9  
Zuführungen : 
5 1 %  Leerkas settenvergütung 1 9 8 8  
Verwaltungskosten AUSTRO-ME CHANA 

Direkt e Ve rwaltungskosten SKE : 
a )  Sitzungsgelder 1 2 8 . 500 , --
b )  Reise s pesen 4 . 3 6 8 . --
c )  Prüfungs- und 

Steuerber . Kosten 
d )  Rechtsanw . Kosten 
e )  Gehälter u .  Nebenk . 
f )  div . Unk . u .  S pe sen 
g )  Abschreibung - AfA 

S K E netto 

7 0 . 7 50 , --
6 9 . 04 1 , 5 0 

4 7 5 . 6 10 , 3 5  
1 4 2 . 8 3 8 , 6 4  
109. 5 2 8 , 7 3 

1 8 , 04 4 . 0 1 7 , 4 3  
1 , 5 3 3 . 7 4 1 , 4 8 

1 , 000 . 6 3 7 , 2 2 

1 5 , 509. 6 3 8 , 7 3 

1 9 , 1 1 3 . 1 5 4 , 2 0 

1 5 , 509. 6 3 8 , 7 3 

34 , 6 2 2 . 7 92 , 93 
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Verwendung der Mittel SKE 
a )  S oziale Zuschüsse 

Alters pension an 47 Urheber 
Altersausgleich an 36 Urheber 
Alters pension an 11 Musikverleger 
a . o. Belastung Zuschüsse an 8 BB 

.Existenzs icherung Zuschüsse an 1 BB 
Krankenversicherung Zusch . an 45 BB 
Rechtsberatung an BB 

b )  Kulturelle Förderungen 
Verbands förderung 
Allgemeine Förderung 
Proj ektförderung 

a) direkte Zuschüsse  BB 
b) Aufwendungen im I nteresse 

der Bezugsberechtigten 

c )  Erträge 
Verzinsung 
a . o. Erträge 

Stand am 31.12.1989 

3,653.808,--
1,403.211,--

973.020,--
309.500,--

20.000,--
393.939,--

17.648,50 

670.000,--
617.260,91 

2,455.421,--

3,517.683.--

1,477.221,21 
27.528,68 

Bericht SKE 1989 

6,771.126,50 

7,260.364,91 

20,591.301,52 

1,504.749,89 

22,096.051,41 
============= 

Die position "Ve rwaltungskosten AUSTRO-ME CHANA" resultiert aus den 
Einhebungskosten i n  Höhe von 7 , und einem pauschalen Kostenanteil 
von 1,5 , für die allgemeine n Verwaltungskosten SKE der AUS TRO­
ME CHANA , insbe s ondere Buchhaltungsarbeiten .  

Die als "Direkte Ve rwaltungskosten SKE "  ausgewiesene position 
stellt j ene Koste n dar (Gehälter für zwei Ange stellte , Aufwand der 
Beratungsgremien , K osten des Bür obetriebes SKE , Abschreibung der 
Geräte usw . ), die u nmi ttelbar durch die Verwe n dung des Widmungs­
kapitals entstanden s i n d. 

Weitere Detail s  dazu sind in der Gewinn- und Verlustrechnung aus­
gewiesen . 

Die Details zum Bereich der "Kulturellen Förderungen .. s ind in An­
lage 4 dargestellt . -

Aus dem Widmungskapital sind insgesamt S 7 bis 10 Mi o wegen 
möglic her Ans prüche ausländischer Gesellschaften im Sinne des 
Urteiles des ORG vom 14. Juli 1987 vors orglich zu " reservieren . Für 
weitere S 2,3 Mi o wurden bereits Zusagen bis Jahresende 1989 
erteilt ( Anlage 4). 

3.4. Die Eventualverbindlichkeiten betreffen die Haftung der Ge­
sellschaft für den Kredit eines Be zugsberechtigten . 
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4 .  Die Gewinn- und Verlustrechnung der AUSTRO-MECHANA Ges . m . b . H .  
ist als Anlage 2 diesem Bericht anges chlos sen . Dazu führen wir 
aus : 

4 . 1 . Aufwendungen 

4 . 1 . 1 .  Förderungen im Rahmen der S K E 

Unter dieser Pos ition s ind j ene Z ahlungen ausgewiesen , die nicht 
direkt an Be zugsberechtigte der AUSTRO-MECHANA, sondern in deren 
Interesse an Dritte erfolgt s ind . S ie setzen sich wie folgt zu­
sammen : 

Verbands förderung 
Allgemeine Förderung 
Proj ektförderung 

4 . 1 . 2 .  Personalaufwand 

6 70 . 000 , --
6 1 7 . 2 6 0 , 91 

3 , 5 1 7 . 6 8 3 , --

4 , 8 04 . 94 3 , 91 

Ausgewiesen werden die Gehaltskosten für die beiden Mitarbeiter im 
Bereich SKE . 

Gehälter 
soziale Abgaben 
gehaltsabhängige Abgaben 

3 7 7 . 060 , 5 7 
7 2 . 1 8 6 , 3 6 
2 6 . 3 6 3 , 4 2 

4 7 5 . 6 10 , 3 5  

4 . 1 . 3 .  Die Abs chreibungen i n  Höhe von S 109 . 5 2 8 , 7 3 betreffen die 
planmäßige Abs chreibung der Büromaschinen und der Büroeinrichtung . 

4 . 1 . 4 .  Verwaltungsaufwendungen 

Im Betrag von S 4 4 4 . 902 , 6 3 sind insbesondere Kosten für die 
Rechts- und Steuerberatung , S it zungsgelder und sonstige durch den 
Bürobetrieb verursachte Aufwendungen zus ammengefaßt . 
Aus bilanztechnis chen Gründen enthält diese Pos ition auch einen 
Betrag von S 3 1 . 2 8 0 , 5 0 ,  der im Sinne der Richtlinien den sozialen 
Zus chüs sen zuzurechnen ist . Der in den Positionen 3 - 9  der Gewinn-
und Verlustrechnung ausgewiesene Aufwand von S 1 , 03 1 . 9 17 , 7 2 
ve rmindert um diesen Betrag von S 3 1 . 2 80 , 50 

ergibt die direkten Verwaltungskosten SKE von 
( verg l .  P.  3 .  3 . ) 

4 . 2 .  Erträge 

S 1 , 000 . 6 3 7 , 2 2 

Die Ertragszinsen ergaben im Ges chäfts jahr 1 98 9  den Ges amtbetrag 
von S 1 , 4 7 7 . 2 2 1 , 2 1 .  
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Die a . o .  Erträge betref fen mit S 25 . 8 8 3 , 90 die Auf lösung von Rück­
stellungen und mit S 1 . 64 4 , 7 8 Eingänge aus abgeschriebenen For­
derungen .  

Wien , am 3 .  Mai 1 9 9 0  

Dr .t::C=� 
Präsident 

Dkf • 

Der Vorstand 

rof .  Hans Kann 
Vizepräsi dent 

Di • Hans Granzer 
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III. VERZEICHNIS DER ANLAGEN 

1 .  Bilanz 

2 .  Gewinn- und Verlustrechnung 

3 .  Richtlinien für die Sozialen und Kulturellen Einrichtungen 

4 .  Übersicht Kulturelle Förderungen 19 8 9  
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AUSTK:;'�'�GWJ':' G�5t 11 Hh�: I !u: 'II J nrnerr. .. nf 
r.,!:na:"s::..rw!l�all;:nel U'llt!. .. r!:htf ,,/Seilschaft r., L H. Wien 

Id, li\' Z 

I. AlJSSTEltErf)[ [I NlJoGEN NJf DAS 51 fMIW' IT Al. 

11. �lJoGEVEIMx;EN (davon SKE S 92S. 024. 00) 
St and Im 

Zug an. 
1. 1. 1989 

Sachan l aeen S S 
1. Bebaute Grundstücke mit 

Geschiltsgebiuden 
a) Gr undwe rl m.597,00 0,00 
b) Gebäudewerl I. 4fl HO, 00 0.00 

2 6üroeinriChtung (davon SKE 
S S36. 11 4.00) 1117.890.00 SS. 967, es 

1 6üromaschinen (davon SKE 
S 138.910.00) I. 204. 138. 00 W. 077, 54 

4. Kraftlahrzeugt 127.420.00 0.00 
S Investitionen in �lleträlJne� 3.00 0.00 
6 Ger Ingwert ige Wlrtschd ftstiüt er 0.00 60. 118.40 

�'. �?? ���" �� .. ��L !��� �� 
Finanzanlagen 
7. Be i te i I i !ungen (davon SKE 

S 2S0. 000, 00) 250.309.00 0,00 
8. Wertpap i er e I. 040. 09S. 60 0.00 

L ?��� ���� �� ........ ��� 
5.662. m. 60 963. 163, 39 

111. lloILALfYEIM'x;EN , 

1. Wer tpapie r e (davon SKE S 14.000.000.00) 

Abgan, 

S 

0,00 
0,00 

1,00 

30.023,00 
0,00 
0,00 
0 00  

... ��'. �?�" � 

0,00 
48. 08S. 00 

... �t���� 
78.109,00 

Z. Von der Gesellschaft geleistete Anzahluneen (davon SKE S 17.415,85) 
3. Forderungen auf Grund von Leistungen I 
4. Kassenbestand und Postscheckguthaben (davon SKE S 476. (0) 
S Andere Guthaben bel Banken (davon SKE S 7.432. 46�(0) 
6 Sonstiie Forderungen (davon SK� S �8:.999,66) 

IV. AKTIVE REaN�NZl.fjCSPOSTEN 

'---

Ruckiriffsforderun�en (SKf,) 

Bi lan z  z u m  31. Dez ember 1989 
(SKE � Soziale und kulture l le Einrichtungen) 

S 

2S0. 000, 00 I. STMtW'ITAl. 

I 
11. RÜCXST EL lIJ«iEJI 

Abschrei· St and Im 1. Vorsor,e lür Ablertieungen 
bungen 31. 12. 1989 2. Pensionsrückltellune 

S S 3. Sonstige Rückstellungen (davon SKE S SO. 000.00) 

111. VERB I M>U (]I([ ITEli 

0,00 m. 597, 00 I. Erhaltene MZihlungen 
2. Verbindlichkeiten aus zu verteilenden lizenzaebühren 

S 

2. 434. 000, 00 
731 m, 00 

2. 047. 809. 49 

102. SOL 566. 59 
137.843.366.56 24.115,00 I. 466. 6ZS. 00 

3. Verbindl ichkeiten eegenüber in· und luslindisch.n Berechtleten 31. 473926. 61 
192.908,4S 980.948,00 

571. 442, 54 I. 449. 750. 00 
36.407,00 91. 013. 00 

0,00 3,00 
60. 118.40 0.00 

.. !!t��!,.�� �'. �!�� ���" � 

0,00 2S0.309,00 
0.00 992.010 60 

........ �'.� H�P!�·.�� 
m.691,39 15. 662. 25S, 60 

260.762.000.00 
3. 896. 247, 72 

28.228.153.85 
86. 612, 34 

14. m. 783. 18 
16. 510. 309. 65 
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5. Verbindlichkeiten aul Grund von Warenli,'.runaen und 

Leistungen (davon SKE S 572.030,90) 
6. Sonstige Verbindlichkeiten (davon SKE S 240.300,00) 
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323. 619.106.74 
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337.137.362.34 
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-JSlkt·�1th��� Gt!tl Ilt�ill zur �ih nthmunf 
,: t : t, 1Io i � C I, . "'u: iI. a I i :t h t r Ur h Hell H t t G t! e 11 H h I I t m. b. H" Wie n 

Gewinn- und Ver l u st r ec h n u n g  fü r da s Gesc h äft s ja hr 19 8 9  
(SKE • Sozille und kulturelle Einrichtunren) 

t.u lwtnOu nEen 

I. lizrnzgebühren 
2. Fbrderungen im Rahmen der SKE 
3. Per so n I I1 u 1.1'1' In d 

I) Gehl I t rr (dnon SKE S 377.060,57) 
b) sozi1lle Abgaben (davon SK[ S' 72.186,36) 
c) gehaltsabhingi&e Abglben 

(davon SKE S 26.363, H) 
d) Aulwendungen für Abferligungen und 

Pensionen 
e) frt.iwilliger Sozililufwind 

S S 

\255.305.382,701 

4.804.90, H 

12.142.032, H 
1. 833. 663, 65 

834.771,00 

1.689.621,00 
_2_ 4L�89,-UJ 16. H2. 578,33 

4. Abschreibunren luf Sachanllgen 
(davon SK[ S 109. H8, 73) 

5. Auly,'lndszinsen (davon SKE S 1.722,01) 
885.691,39 

6. 119, 57 

I. 200, 00 6. Beitrige an Brrufsvertretungen 
7. Vell..-allungsaufwendun2en (divan SKE 444.902,63) 11. 835. 899, 68 

507.042,95 

23.891. 00 

8. Wertberichti&un& von Forderun,en 
� ß e r 0 r den I I ich e Auf..,,' en dun 1 e n (,d I von S K EIS 4, 00) 

\'ii en, Im t.�r i I 1590 

[... \ .. -
,''''"' t._ .. . _ .. /c....LAc..Lot,.. ... ( .• , . \ ol Jot,ann .1·uranek 

r- __ ---

Ok 'm'i;';;·� I t1i'�'�t 11 
I ( ) 

290.112.149,53 

t V\ vl 
Die GeV�hältsfuh ung: _ . ( ' ( ; , ( 

-- = . .  " ��I ',\ \ Prlil.Hans Kann Joul Prohpetz 1\ I \ 
_.� .--

,/ // -/� ..- ... � A.�e':· �·-C' � 

Or.AII Krauliz /ft.,' Hod'" 
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1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

llzenzlebühr en 
I) Inllnd 

S 

168.786.108,16 

[ r t ri g t 

s 

b) Ausland _97.208. 314, 94 J 26�. 994. 423,10 

Sonslile Ertrlle 
Ertrllszinsen (divan SKE S 1.07.221,21) 

Erh6hunl der Ablrenzung lür Kommissionslebühren 
Außerordent Ilche Erlriee 
.) aus der Verlußerun, von Anl.gen 20.528,00 
b) aus der Aul16sunl von RücksIellungen und 

Wertberlchtllungen (davon SKE S 25.883,90) 148.549,03 
c) sonst i le (dIVan SKE S I. 6H, 78) 101. 134.98 

5.984.793,80 

17.796.320,62 

67.000,00 

270.212,01 

290.112.149,53 

Nach dem Ibschl ießenden Erlebnis unserer pflichtgemißen Prüfu�i aul Grund 
der Bücher und Schriften der Gesellschalt sowie der von der Geschiltslührung 
er�el Iten Aufklirunlen und Nlchweise entsprechen die Buchführung, Oer 
Jahresabschlua und der Gtschlftsbericht, soweit er den Jahrna�Hhlup 
erliuterl, den gesetzlichen Vorschriften. 

W I t n, am 23. A pr i I 1990 1\ INTERTREU 

I � " 

Wir t sc hai , s� er a tun I s - und R ev i l ion s • 
genliHhalt rro.�.H. 

Wirtschaftlpr�fungl- und Steuer�tratuoglgelel Ischaft 

�.I\.Sl (l,� .. // �/� Okfrh.Herbert Wirth ppa/Zro/ard Schmiltntr 
Beeideter WirtSChaftsprüfer Steuerberater 
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RICHTLINIEN FÜR DIE SOZIALEN UND KULTURELLEN EINRICHTUNGEN 

INHALT : 

A. Rechtsverhältnisse 

B. Soziale Einrichtungen 

1. Alterspension für Urheber 
2. Alterspension für Musikverleger 
3 .  Altersausgleich für Urheber 
4 .  Zuschüsse zur Krankenversicherung 
5 .  Zuschüsse bei außerordentlicher Belastung 
6. Zuschüsse zur Existenzsicherung im Alter 
7. Zuschüsse für Rechts- und Steuerberatung 

C. Kulturelle Einrichtungen 

8. Grundsätze 
9. Richtlinien für Verbands förderung 

10. Richtlinien für Projektförderung 
11. Richtlinien für allgemeine Förderung 

Anhang 1 :  Höhe der Alterspension 

Anhang 2 :  Mindestaufkommen für die Alterspension 

Anhang 3 :  Mindestaufkommen für Zuschüsse gem. 
B. 3. , B. 4 . , B. 5  und B. 6.  

In Erfüllung des gesetzlichen Auftrages (Art II Abs 6 UrhGNov 1980 
in der Fassung der UrhGNov 1986) und aufgrund des Gesellschafts­
vertrages (§3) sowie der Betriebsgenehmigung (Bescheid des Bundes­
ministeriums für Unterricht und Kunst vom 29. April 1982 , Zl. 
24 , 3 25 /15 /4 1 a/82) hat die AUSTRO-MECHANA Gesellschaft zur Wahr­
nehmung mechanisch-musikalischer Urheberrechte Gesellschaft 

_� b. H . ,  im folgenden kurz "AYSTRO-MECHANA" genannt , na�hstehende 

RICHTLINIEN FÜR DIE SOZIALEN UND KULTURELLEN EINRICHTUNGEN 

in ihren Vorstands sitzungen vom 7 .  Oktober 1987 , 3. Dezember 198 7 
und 9. Juni 1988 beschlossen. Diesen Einrichtungen können vorbe­
haltlich einer Änderung der Rechtslage 51% der Gesamteinnahmen der 
AUSTRO-MECHANA aus den Vergütungsansprüchen nach § 4 2  Abs 5 UrhG 
als dem überwiegenden Teil im Sinn des Art II Abs 6 UrhGNov 198 0  
in seiner jeweils gültigen Fassung abzüglich der darauf ent­
fallenden Verwaltungskosten zugeführt werden. 
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A. RECHTSVERHÄLTNISSE 

Alle Leistungen erfolgen in gesetzlichem Auftrag aufgrund von pri­
vatrechtlichen Rechtsgeschäften zwischen der AUSTRO-MECHANA und 
ihren Bezugsberechtigten bzw. Dritten. 

Auf Leistungen besteht kein bei Gerichten oder Verwaltungsbehörden 
durchsetzbarer Anspruch von Bezugsberechtigten der AUSTRO-MECHANA 
(Bericht des Justizausschusses an den Nationalrat zur UrhGnov. 
198 6 ,  Besonderer Teil, Zu Artikel I, Zur Z 3 ,  Abs. 3 ) .  

Auf Leistungen besteht - sowohl dem Grunde nach als auch der Höhe 
nach - auch dann kein Anspruch, wenn sie wiederholt oder laufend 
gewährt werden. Laufende Leistungen können von der AUSTRO-MECHANA 
ohne Zustimmung des Empfängers jederzeit zur Gänze eingestell t, 
herabgesetzt oder in anderer Weise verändert werden. 

Alle in diesen Richtlinien bei der Beschreibung von Leistungen 
verwendeten Ausdrücke sind im Sinne der in diesem Abschnitt ausge­
drückten Unverbindlichkeit zu verstehen. 

B. SOZIALE EINRICHTUNGEN 

1. Alterspension für Urheber 

1. 1. Jedem Urheber, der die in den folgenden Absätzen genannten 
Voraussetzungen erfüllt, wird die Alterspension auf Lebenszeit ge­
währt. Die Höhe der Alterspension richtet sich nach Anhang 1. 

1.2. Der Urheber muß das 6 0 .  Lebensjahr vollendet haben. 

1 . 3 . Der Urheber muß 1 2  Jahre lang direkt vor dem Jahr der erst­
maligen Auszahlung der Alterspension ohne Unterbrechung aufgrund 
des jeweils üblichen Wahrnehmungsvertrages Bezugsberechtigter der 
AUSTRO-MECHANA für alle Länder gewesen sein. 

1. 4 .  Der Urheber muß als Bezugsberechtigter der AUSTRO-MECHANA in 
mindestens 10 Kalenderjahren seit frühestens 1 9 60 das Mindestauf­
kommen laut Anhang 2 erreicht haben. Diese 10 Kalenderjahre müssen 
innerhalb eines Zeitraumes von 15 aufeinanderfolgenden Kalender­
jahren liegen. 

1. 5. Bei der Berechnung des Mindestaufkommens laut Anhang 2 sind 
alle Beträge aus dem In- und �sland zusammenzurechnen. Maßgeblich 
ist jeweils die Differenz zwischen Gutschriften und Belastungen. 
Leistungen aus den sozialen und kulturellen Einrichtungen der 
AUSTRO-MECHANA zählen hierbei nicht mit. 

1. 6. Erfüllt ein Urheber sowohl die Voraussetzungen für den Bezug 
der Alterspension als auch die Voraussetzungen für den Bezug des 
Altersausgleiches gemäß 3 . 1 . ,  erhält er nur eine der beiden 
Leistungen, und zwar die für ihn günstigere. 

1. 7. Die Alterspension wird nicht gezahlt, solange der Urheber als 
von einem Musikverleger Nominierter eine Alterspension gemäß 2.1. 
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erhält. 

1 . 8 .  Die Alterspension wird nicht bezahlt, wenn der Urheber nicht 
mehr Bezugsberechtigter der AUSTRO-MECHANA ist. 

1 . 9 . Die Auszahlung der Alterspension erfolgt monatlich, zwölfmal 
pro Jahr. 

2. Alterspension Musikverleger 

2. 1. Musikverleger können eine Person für den Bezug der Al ters­
pension nominieren, wenn die in den folgenden Absätzen genannten 
Voraussetzungen erfüllt sind. Der nominierten Person wird die 
Al terspension auf Lebens zei t gewährt. Die Höhe der Alterspension 
richtet sich nach Anhang 1. 

2. 2. Als Musikverleger gilt ein Unternehmen in der Rechtsform 
einer juristischen Person, einer Personengesellschaft des Handels­
rechts oder des Einzelkaufmanns, welches das Musikverlaggeschäft 
aufgrund einer inländischen Gewerbeberechtigung mit dem Handels­
niederlassungsort oder mit .dem Sitz im Inland betreibt. Als Be­
treiben eines Musikverlaggeschäftes gilt eine Tätigkeit als 
Original- oder Subverleger in der für die betreffende Art von Wer­
ken branchenüblichen Weise. Dazu gehört jedenfalls die graphische 
Vervielfältigung und Verbreitung der Werke oder im wirtschaft­
lichen Sinne die Ausübung einer Vermittlerfunktion zu Verwertern 
von Werken der Musik. 

Nominiert werden können nur geschäftsführende Gesellschafter (bei 
Personengesellschaften des Handelsrechts), gesetzliche Vertreter 
(bei juristischen Personen), Einzelkaufleute, Prokuristen oder An­
gestellte in qualifizierten positionen. 

2. 3. Der Musikverleger muß im Zeitpunkt der Nominierung Bezugsbe­
rechtigter der AUSTRO-MECHANA sein und muß diese Eigenschaft auf­
grund des jeweils üblichen Wahrnehmungsvertrages mindestens 12 
Jahre lang direkt vor dem Zeitpunkt der Nominierung ohne Unter­
brechung gehabt haben. Während dieses Zeitraumes darf er auch 
nicht Bezugsberechtigter einer ausländischen Schwestergesellschaft 
der AUSTRO-MECHANA gewesen sein. 

2. 4. Der Musikverleger muß als Bezugsberechtigter der AUSTRO­
MECHANA in mindestens 10 Kalenderjahren innerhalb einer Periode 
von 25 Jahren vor dem Jahr der Nominierung das Mindestaufkommen 
lt. Anhang 2 erreicht haben. Diese 10 Kalenderjahre müssen inner­
halb eines zeitraumes von 15 aufeinanderfolgenden Kalenderjahren 
liegen. 

2. 5 .  Bei der Berechnung des Mindestaufkommens laut Anhang 2 und 
der Höhe der Alterspension laut Anhang 1 sind alle Beträge aus dem 
In- und Ausland zusammenzurechnen. Maßgeblich ist jeweils die Dif­
ferenz zwischen Gutschriften und Belastungen. Leistungen aus den 
sozialen und kulturellen Einrichtungen der AUSTRO-MECHANA zählen 
hierbei nicht mit. Werden bei subverlegten Werken dem Subverleger 
auch Originalverlegeranteile und/oder Urheberanteile gutge­
schrieben, zählt bei der Berechnung des Mindestaufkommens nur der 
reine, branchenübliche Subverlegeranteil. Ist dieser nicht fest­
stellbar, so wird er mit 25% von dem auf das Werk entfallenden Be-
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trag angenorrunen. 

2. 6 .  Die Alterspension wird nicht bezahlt, solange der Nominierte 
eine Alterspension für Urheber gemäß 1. 1 .  oder den Altersausgleich 
für Urheber gemäß 3 . 1. erhält. 

2. 7 .  Die nominierte Person muß die �n Abs. 2 . 2 .  genannten E igen­
schaften während eines zeitraumes von 12 Kalenderjahren direkt 
vor dem Zeitpunkt der Nominierung bei demselben Verleger gehabt 
haben ; dabei sind verschiedene der in Abs. 2 . 2 .  genannten E igen­
schaften bei demselben Verleger auf diesen zeitraum anzurechnen. 

2. 8 .  Die nominierte Person muß das 50. Lebensjahr vollendet haben, 
die österreichische Staatsbürgerschaft besitzen und den ordent­
lichen Wohnsitz in Österreich haben. Sie darf nicht Bezugsberech­
tigter einer ausländischen Schwestergesellschaft der AUSTRO­
MECHANA sein. 

2. 9. Während des in Abs. 2 . 7 .  genannten Zeitraumes muß die nomi­
nierte Person 

a) die österreichische Staatsbürgerschaft besessen und den 
ordentlichen Wohnsitz in Österreich gehabt haben und 
darf die nominierten Person 

b) nicht Bezugsberechtigte einer ausländischen Schwester­
gesellschaft der AUSTRO-MECHANA gewesen sein. 

2. 10. Von den Erfordernissen der österreichischen Staatsbürger­
schaft und des ordentlichen Wohnsitzes in Österreich kann im Ein­
zelfall aus berücksichtigungswürdigen Gründen abgesehen werden. 

2 .  11. Die nominierte Person darf in keinem persönlichen Nahever­
hältnis zu Unternehmen stehen, die in bedeutendem Umfang Verwerter 
oder Nutzer von Sende-, mechanischen Vervielfältigungs- und Ver­
breitungsrechten oder sich daraus ergebenden Vergütungsansprüchen 
sind. 

2. 12. Die nominierte Person erhält die Alterspension nach Voll­
endung des 6 0. Lebensjahres, frühestens aber ab dem Zeitpunkt der 
Nominierung, wenn dieser nach Vollendung des 60 . Lebensjahres 
liegt. 

2. 13. Solange die nominierte Person die Alterspension bezieht, ist 
die Gewährung einer Alterspension an eine andere, von demselben 
Verlag gültig nominierten Person aufgeschoben. 

2. 14 . Dieselbe Person kann nur von einem e�nz�gen Musikverleger 
nominiert werden. 

2. 15 . Die Auszahlung der Alterspension erfolgt monatlich, zwölf 
Mal pro Jahr. 
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3 .  Altersausgleich für Urheber 

3 . 1 .  Lebenden Urhebern, 
nannten Voraussetzungen 
währt . 

die die 
erfüllen , 

in den 
wird 

Anlage 3 

folgenden Absätzen 
der Altersausgleich 

ge­
ge-

3 . 1 . 1 . Der Urheber muß das 60 . Lebensjahr vor dem Jahr der Auszah­
lung des Altersausgleiches vollendet haben . 

3 . 1 . 2 .  Der Urheber muß 12 Jahre lang direkt vor dem Jahr der erst­
maligen Auszahlung des Altersausgleiches ohne Unterbrechung auf­
grund des jeweils üblichen Wahrnehmungsvertrages Bez ugsbe­
rechtigter der AUSTRO-MECHANA für alle Länder gewesen sein . 

3 . 1 . 3 .  Der Urheber muß als Bezugsberechtigter der AUSTRO-MECHANA 
in mindestens 7 Kalenderjahren seit frühestens 1 9 6 0  das 
Mindestaufkommen laut Anhang 3 erreicht haben . 

3 . 1 . 4 .  Das valorisierte durchschnittliche Jahresaufkommen in der 
AUSTRO-MECHANA in den letzten drei Jahren muß unter dem valori­
sierten durchschnittlichen Jahresaufkommen der 10 besten Jahre 
seit 1 9 60 unter Ausschluß der letzten 3 Jahre liegen . Für die 
Valorisierung ist das tatsächliche Aufkommen mit den im Anhang 1 
unter 3 .  genannten Faktoren z u  multiplizieren . 

3 . 1 . 5 .  Die Berechnung des Mindestaufkommens nach 3 . 1 . 3 .  und des 
Jahresaufkommens nach 3 . 1 . 4 .  erfolgt im Sinne der Bestimmungen 
nach 1 .  5 .  

3 . 2 .  Die Höhe des Altersausgleiches entspricht der Differenz 
zwischen dem valorisierten Jahresdurchschnitt der besten 1 0  Jahre 
seit 1 9 60 unter Ausschluß der let z ten drei Jahre und dem valori­
sierten Jahresdurchschnitt der let zten drei Jahre . Für die Valori­
sierung ist das tatsächliche Aufkommen mit den im Anhang 1 ge­
nannten Faktoren zu multiplizieren . Die Höhe des Altersausgleiches 
beträgt maximal S 64 . 8 9 6 , -- pro Jahr . Eine Neuberechnung erfolgt 
jährlich . 

3 . 3 .  Wird das Mindestaufkommen laut Anhang 2 nur in 5 oder 6 
Jahren seit 1 9 6 0  erreicht , beträgt die Höhe des Altersausgleiches 
50% des sich gemäß Ahs . 3 . 2 .  ergebenden Bet rages . 

3 . 4 .  Bei Urhebern , die besondere künstlerische Bedeutung f ü r  
Österreich haben , kann der Altersausgleich auch dann zuerkannt 
werden , wenn die Vorausset zungen gemäß Ahs . 3 . 1 . 3 .  oder 3 . 3 .  nicht 
erfüllt sind . 

3 . 5 .  Die Auszahlung des Altersausgleiches erfolgt einmal im Jahr 
z ur Jahresmitte . 

3 . 6 .  Erfüllt ein Urheber sowohl die Voraussetzungen für den Bezug 
des Altersausgleiches als auch die Voraussetzungen für den Bezug 
der Alterspension gemäß 1 . 1 . , erhält er nur eine der beiden 
Leistungen , und zwar die für ihn günstigere . Der Altersausgleich 
wird nicht gez ahlt , solange der Urheber als von einem Musikver­
leger Nominierter eine Alterspension gemäß 2 . 1 .  erhält . Der 
Al tersausgleich wird nicht gezahlt , wenn der Urheber nicht mehr 
Bez ugsberechtigter der AUSTRO-MECHANA ist . 
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4.  Zuschüsse zur Krankenversicherung 

4 . 1 .  Zuschüsse zur Krankenversicherung werden Komponisten 
Textautoren , die die Kosten ihrer Krankenversicherung zur 
selbst tragen , unter folgenden Voraussetzungen gewährt : 

4. 1. 1 .  Individueller Antrag pro Jahr ; 

4 . 1 . 2 .  Nachweis der bestehenden Krankenversicherung ; 

oder 
Gänze 

4 . 1. 3 .  Zugehörigkeit zur AUSTRO-MECHANA als Bezugsberechtigter 
aufgrund des jeweils üblichen Wahrnehmungsvertrages für alle 
Länder seit mindestens 3 Jahren ; 

4 . 1. 4 .  Mindestaufkommen im vorangehenden Kalenderjahr aus der 
Tätigkeit als Komponist oder Textautor bei AKM und AUSTRO-MECHANA 
oder aus anderen Quellen zusammen jeweils in Höhe der im Anhang 3 
genannten Beträge, wobei mindestens 20% daraus von der AUSTRO­
MECHANA stammen müssen . 

4 . 2. Ausnahmsweise kann vom Erfordernis der Punkte 4 . 1. 3 .  und/oder 
4 . 1. 4 .  ' abgesehen werden, wenn der Bezugsberechtigte besondere 
künstlerische Begabung oder Bedeutung hat. 

4 . 3 .  Bezugsberechtigten, die die Voraussetzungen gemäß Punkt 4 . 1 .  
noch nicht erfüllen, weil sie die Tätigkeit als Komponist oder 
Textautor erst beginnen, können Zuschüsse zur Krankenversicherung 
dennoch gewährt werden, allerdings nur für die Dauer eines Jahres. 

4 . 4 .  Höhe der Zuschüsse : 

4. 4 . 1 .  ASVG-Versicherte : 50% der tatsächlich vom Versicherten 
geleisteten Beträge zur Selbst- oder Weiterversicherung ; 

4 . 4 . 2. GSVG-Versicherte : 50% der vom Versicherten tatsächlich be­
zahlten Versicherungs- bzw. Weiterversicherungskosten, jedoch 
maximal 50% der vollen Beträge nach ASVG ; 

4. 4 . 3. Privat Krankenversicherte : 50% der vom Versicherten 
tatsächlich bezahlten Beiträge zu seiner Krankenversicherung, je­
doch maximal 50% der vollen Beiträge nach ASVG. 

4 . 5. Diese Zuschüsse werden unabhängig von der Höhe des Gesamtein­
kommens gewährt . 

4 . 6. Bei Bedürftigkeit kann übe� Antrag der volle, vom Ver­
sicherten tatsächlich geleistete Krankenversicherungsbeltrag , 
maximal bis zur Höhe des ASVG-Beitrages, ersetzt werden. 
Bedürftigkeit liegt vor , wenn das gesamte Haushaltseinkommen des 
vorangehenden Kalenderjahres unter dem Vierfachen der im Anhang 3 
genannten Beträge liegt . Das Haushaltseinkommen ist nachzuweisen. 

4 . 7 .  Die Auszahlung erfolgt einmal im Jahr . 

4 . 8 .  Leistungen anderer Verwertungsgesellschaften aus dem gleichen 
Titel sind in Anrechnung zu bringen . 
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4 . 9 .  Die Zuschüsse können rückwirkend für ein Jahr vor dem Jahr 
der AntragsteIlung gegeben werden . 

5 .  Zuschüsse bei außerordentlicher Belastung 

5 . 1 .  Für Komponisten , Textautoren und deren Rechtsnachfolger 
können im Einzelfall Leistungen zur Hilfe bei außerordentlichen 
Belastungen unter folgenden Voraussetzungen gewährt werden : 

5 . 1 . 1 . Individueller Antrag unter Darlegung der außerordentlichen 
Belastung ( Belege sind anzuschießen) ; 

5 . 1 . 2 .  
lichen 
Jahren ; 

Zugehörigkeit zur AUSTRO-MECHANA aufgrund des jeweils üb­
Wahrnehmungsvertrages für alle Länder seit mindestens 5 

5 . 1 . 3 .  Aufkommen in AKM und AUSTRO-MECHANA sowie andere Einkommen 
als Komponist/Textautor zusammengerechnet mindestens in Höhe der 
im Anhang 3 genannten Beträge durch 5 Jahre vor dem Jahr der An­
tragstellung . 

5 . 2 .  Als außerordentliche Belastungen gelten z. B. Unfälle , Körper­
behinderung , kostspielige ärztliche Behandlung ,  Pflegebedürftig­
keit , Berufsunfähigkeit , Begräbniskosten udgl. 

5 . 3 .  Die Höhe des Zuschusses wird individuell festgelegt. 

5 . 4 .  Ausnahmsweise kann vom Erfordernis der Punkte 5 . 1 . 2 .  und/oder 
5 . 1 . 3 .  abgesehen werden , wenn der Bezugsberechtigte besondere 
künstlerische Begabung oder Bedeutung hat. 

Im Falle sozialer Bedürftigkeit können einmalige oder zeitlich be­
grenzte laufende Z uschüsse auch an witwen und Waisen gewährt 
werden , wenn die genannten Mindestzeiträume und das genannte 
Mindestaufkommen durch den verstorbenen Urheber und/oder Rechts­
nachfolger erbracht wurden . Von diesen Erfordernissen kann aus­
nahmsweise abgesehen werden , wenn der verstorbene Urheber beson­
dere künstlerische Bedeutung hatte. 

5 . 5 .  Derartige Zuschüsse werden aber nur dann bewilligt , wenn die 
durch die außerordentliche Belastung verursachten Kosten nicht 
ohnedies von anderer Seite getragen w�rden . Sie werden auch dann 
nicht gewährt , wenn das Aufkommen des Bezugsberechtigten im ab­
gelaufenen Kalenderjahr in ARM und AUSTRO-MECHANA zusammen das 
Achtfache der im Anhang 3 genannten Beträge überschritten hat. 

5 . 6 .  Z uschüsse wegen außerordentlicher Belastung werden unabhängig 
vom Alter bewilligt , sie können auch zusätzlich zu anderen Lei­
stungen aus den sozialen und kulturellen Einrichtungen der AUSTRO­
MECHANA gewährt werden. 

5 . 7 .  Diese Zuschüsse können für ein Jahr rückwirkend beantragt 
werden. 
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6 .  Zus chüsse zur Exi stenzsicherung im Alter 

6 . 1 . An bedürftige Komponisten oder Textautoren der AUSTRO-MECHANA 
können Leistungen unter folgenden Voraus set zungen gewährt werden : 

6 . 1 . 1 . Individueller Antrag pro Jahr ; 

6 . 1 . 2 .  Zugehörigkeit 
auf grund des j eweils 
Länder ;  

zur AUSTRO-MECHANA als Be zugsberechtigter 
üblichen Wahrnehmungsvertrage s für alle 

6 . 1 . 3 .  Vollendung des 60 . Lebens j ahre s vor dem Jahr der Antrag­
ste I lung ; 

6 . 1 . 4 .  Tätigkeit als Komponist oder Textautor durch einen län­
geren Z eitraum hindurch,  sodaß zumindest in 10 Jahren seit 1 9 60 
j eweils die in Anhang 3 genannten Beträge aus dieser Tätigkeit 
verdient wurden ( Aufkommen in AUSTRO-MECHANA, AKM und andere Ein­
kommen als Komponist /Textautor zusammengerechnet ) ;  

6 . 1 . 5 .  Ge samtes Haushaltseinkommen brutto im abgelaufenen Jahr 
unterhalb des entsprechenden 4 -fachen der in Anhang 3 genannten 
Beträge bei Alleinstehenden . Für einen Mehrpersonenhaushalt er­
höhen s i ch diese Beträge in dem Verhältnis,  in dem der Ausgleichs­
zulagenrichtsatz nach ASVG für diesen Haushalt höher liegt al s der 
Ausgleichszulagenrichtsatz für Alleinstehende . Als Haushai tsein­
kommen gilt das Gesamteinkommen j eder Art aus dem In- und Aus land 
aller im gemeinsamen Haushalt lebender Personen, die nach ABGB zu 
gegenseitiger Unterhalts leistung verpflichtet s ind . 

6 . 2 .  Der Zuschuß wird in Höhe der Differenz zwischen dem 
tatsächlichen gesamten Haushaltseinkommen gemäß 6 . 1 . 5 .  und der j e­
weiligen Obergrenze gem . 6 . 1 . 5 .  gewährt . Bei Berechnung des Haus­
haltseinkommens bleiben allfällige bereits in den Vorj ahren be­
wil ligte Zuschüsse der AUSTRO-MECHANA unter demse lben Titel außer 
Ansatz. Zuschüsse  unter dem Titel "Alterspens ion " bzw . "Altersaus­
gleich "  s ind j edoch e inzurechnen . 

6 . 3 .  Bei Be zugsberechtigten, die besondere künstleri s che Bedeutung 
für Österreich haben ,  kann ein angemessener Zuschuß zur Erhaltung 
des Lebensstandards im Alter auch dann gewährt werden,  wenn 
einzelne Vorausset zungen gemäß Punkt 6 . 1 . nicht erfüllt sind . 

6 . 4 .  Nach dem Ableben des Urhebers finden diese Richtlinien analog 
auf die Rechtsnachfolger Anwendung . Rechtsnachfolger in diesem 
Sinne s ind die witwe ( Lebensgefährtin ) ,  falls  sie das 60 . 
Lebens j ahr vollendet und den Urheber in seinem künstleris chen 
S chaf fen unterstüt zt hat, und minderj ährige Kinder . Die Leistungen 
an die Witwe ( Lebensgefährtin ) betragen maximal 6 0  % der 
Urheberalterspension gemäß Anhang 1 Punkt 1 .  Diese Leistungen 
enden mit der Wiederverehelichung der Witwe ( Lebensgefährtin ) .  

6 . 5 .  Zuschüs se von anderen Verwertungsgese llschaften unter dem 
gleichen Titel sind in Anrechnung zu bringen . 

6 . 6 .  Die Zuschußleistungen erfolgen monatl i ch oder in größeren Ab­
ständen ,  je nach Wun s ch des Be zugsberechtigten . Sie können für e�n 
Jahr rückwirkend beantragt werden . 
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, 
7 .  Zuschüsse für Rechts- und Steuerberatung 

7 . 1 . Allen Bezugsberechtigten kann über Antrag pro Jahr bis maxi­
mal 2 Stunden Rechts- und/oder Steuerberatung finanziert werden. 

7 . 2 .  Die Rechtsberatung betrifft nur die anwaltliehe Beratung in 
urheberrechtlichen Fragen j eder Art, die die Bezugsberechtigten 
der AUSTRO-MECHANA in ihrer Eigenschaft als Komponist, Textautor 
oder Musikverleger haben, wenn der Rechtsbeistand nicht schon nach 
den allgemeinen Richtlinien für das Rechtsschutzbüro der AKM er­
teil t werden kann bzw. muß. Sie umfaßt auch allfällige Korres­
pondenz durch den Anwalt, nicht aber eine Prozeßführung. 

7 . 3 .  Die Steuerberatung betrifft die Beratung durch einen Steuer­
fachmann in Steuerproblemen gleich welcher Art, die die Bezugsbe­
rechtigten der AUSTRO-MECHANA in ihrer Eigenschaft als Komponist, 
Textautor oder Musikverleger zu lösen haben. Sie soll primär als 
Basisinformation und -beratung in Steuerfragen dienen, kann aber 
auch bis zur Abfassung allfälliger Eingaben gehen. Keinesfalls 
wird die Abgabe der üblichen Steuererklärung finanziert. 

7 . 4 .  Die AUSTRO-MECHANA zieht zur Rechts- bzw. Steuerberatung An­
wälte bzw. Steuerberater ihrer Wahl heran . 

C. KULTURELLE EINRICHTUNGEN 

8 .  Grundsätze 

8 . 1 .  Im Rahmen der kulturellen Einrichtungen werden Förderungs­
mittel für folgende Bereiche bewilligt : 

8 . 1 . 1 . Verbands förderung 

8 . 1 . 2 . Proj ekt förderung 

8 . 1 . 3 .  Allgemeine Förderung 

8 . 2 . Bewilligte Förderungsmittel bleiben zur Verfügung des Be­
günstigten, auch wenn sie nur teilweise im laufenden Budget j ahr 
abgerufen werden, soweit bei der Vergabe nicht anders lautende Be­
dingungen festgelegt wurden. 

8 . 3 .  Die Bewilligung von Förderungsmittel kann an Bedingungen ge­
knüpft oder mit Auflagen versehen werden ; wenn diese nicht einge­
halten werden ;- kann die Zusage ganz oder teilweise widerrufen und 
die Rückzahlung allenfalls bereits ausbezahlter Mittel ganz oder 
teilweise verlangt werden. 

8 . 4 .  Die AUSTRO-MECHANA übernimmt grundsätzlich nicht die Planung 
und/oder Durchführung von Förderungsmaßnahmen ; ihr obliegt nur die 
Entscheidung über Anträge, die Auszahlung der Mittel und die Kon­
trolle sachgemäßer Verwendung. 
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8 . 5 .  Soweit nicht im Einz elfall etwas anderes beschlos sen wird , 
beansprucht die AUSTRO-MECHANA keinerlei wie immer geartete Rechte 
an den ge förderten Pro j ekten und keine Beteiligung an deren wirt­
schaftlichem Ertrag . Die AUSTRO-MECHANA kann sich j edoch die Mit­
wirkung an der Vertrags gestaltung gegenüber Nut zern vorbehalten . 

8 . 6 .  Förderungsanträge unterliegen keiner Geheimhai tepflicht . Die 
AUSTRO-MECHANA kann alle Entscheidungen in der ihr geeignet er­
scheindenden Weise bekanntmachen . 

8 . 7 .  Anträge auf Förderungsmittel sind grundsät zlich schriftlich 
zu stellen . Die AUSTRO-MECHANA übernimmt keine Haftung für Doku­
mente , die ihm Rahmen von Förderungsanträgen an sie geschickt 
werden . 

8 . 8 .  Wenn nicht konkrete Zusagen auf mehrere Jahre erteilt sind , 
gelten alle Entscheidungen nur für den j eweiligen Antrag . E s  ent­
stehen keine wie immer gearteten Ansprüche auf Z uerkennung wei­
terer Förderungsmittel in den Folge j ahren oder für analoge Pro­
j ekte . 

8 . 9 .  Werden vom Antragsteller oder anderen Beteiligten bewußt un­
voll ständige oder unwahre Angaben gemacht , um Förderungsmittel zu 
erhalten , so sind diese zu verweigern oder zurückzufordern , unbe­
schadet weiterer rechtlicher Konsequenzen . 

8 . 10 .  Je nach Situation wird die AUSTRO-MECHANA die Z usammenarbeit 
mit anderen Förderungs stellen suchen . 

9 .  Verbands förderung 

9 . 1 .  Z iel der Verbands förderung ist die Unterstützung von Organi­
sationen , Verbänden ,  Vereinen und Institutionen in welcher Rechts­
form auch immer ,  die nach ihren Statuten auf freiwilliger Basis 
hauptsächlich die wirtschaftlichen und/oder künstlerischen I nter­
essen der Bezugsberechtigten oder Gruppen von Bezugsberechtigten 
der AUSTRO-MECBANA vertreten oder sonst in deren I nteresse tätig 
werden . 

9 . 2 .  Mittel für die Verbands förderung werden nur auf schriftlichen 
Antrag gewährt . 

9 . 3 .  Dem Antrag sind anzuschließen : 

a )  Statuten , 
b )  Liste der Funktionäre , 
c )  aktuel ler Stand der Mitglieder und Höhe des Mitglieds­

beitrages ,  
-

d )  Geschäftsbericht und Rechnungsabschluß , insbesondere 
Bericht über die Verwendung der gewährten Mittel ,  

e )  Budget und Darlegung der Schwerpunkte der geplanten 
Verbandsaktivitäten im laufenden Jahr . 

9 . 4 .  Sollten nicht alle Unterlagen gemäß Punkt 9 . 3 .  im Z eitpunkt 
der AntragsteIlung vorliegen , können Vorschüsse bis zur Ergänzung 
der Unterlagen bewilligt werden . 

9 . 5 .  Die Unterstüt zung der Verbände durch die AUSTRO-MECHANA ist 

III-8 der Beilagen XVIII. GP - Bericht - 02 Hauptdokument (gescanntes Original)36 von 77

www.parlament.gv.at



- 35 - Anlage 3 

in geei.9'neter 
.
weis e: sowohl den Mitgliedern der Verbände als auch 

in der Of fentl�chke�t bekannt zumachen . 

10 . Projekt förderunq 

1 0 . 1 .  Z iel der Pro j ektförderung ist die Förderung der künst­
lerischen Kreativität der Be zugsberechtigten der AUSTRO-MECHANA ,  
vor allem die Nachwuchsförderung . 

10 . 2 .  Mittel für Proj ektförderungen können insbesondere für fol­
gende Zwecke bewilligt werden : 

a )  Stipendien zur Ausbildung und/oder Fortbildung als 
Komponist , Textautor bzw . Musikverleger einschließlich 
einschlägiger mus ikwissenschaftlicher Arbeiten ,  

b )  Förderungspreise 
c )  Ermöglichung öffentlicher Auf führungen im In- und 

Aus land , 
d )  Herausgabe von Noten sowie Produktion von Ton- und 

Bildtonträgern . 

10 . 3 .  Mittel für die Proj ektförderung werden nur auf schriftlichen 
Antrag gewährt . 

10 . 4 .  Jedem Antrag sind folgende Unterlagen anzuschließen : 
* eine Proj ektbe schreibung 
* eine Kalkulation 
* die Nennung der Werke und der Urheber/Verleger , denen 

die Förderung zugute kommen soll 
. 

* insbesondere bei Stipendien und Förderungspreisen 
e inen kurzen Lebenslauf des Bewerbers samt Darlegung 
der bisherigen künstlerischen Tätigkeit 

* Noten und/oder Hörbeispiele 
* Angabe , ob für denselben Zweck auch bei anderen Stellen 

Anträge gestellt s ind oder schon Z usagen vorliegen . 

10 . 5 .  Die bewilligten Förderungsmittel sind nach Möglichkeit 
direkt dem Bezugsberechtigten der AUSTRO-MECHANA aus zubezahlen , 
s ie können j edoch j e  nach Sachlage auch an Verbände oder Dritte 
bezahlt werden , die entsprechende Aktivitäten im wirtschaftlichen 
und/ oder ideellen Interesse  der Bezugsberechtigten setzen . 

10 . 6 .  Die AUSTRO-MECHANA kann die Durchführung der Proj ekte selbst 
oder durch Beauftragte kontrol lieren . Über die Verwendung der 
Mittel s ind der AUSTRO-MECHANA die entsprechenden Nachweise vorzu­
legen . 

10 . 7 .  Bei der Vergabe der Mittel für die Pro j ektförderung ist ins ­
besondere auf die Situation freischaffender Komponisten und Text­
autoren Rücksicht zu nehmen . Die Bedeutung der modernen Medien ist 
besonders zu beachten . Die verschiedenen Sparten mus ikalischen 
Schaf fens sind angemes sen zu berücksichtigten . 

10 . 8 .  Die Vergabe von Mitteln aus der Proj ektförderung ist in ge­
eigneter Weise in der Öffentl ichkeit bekannt zumachen . 
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1 1 . Allgemeine Förderung 

1 1 . 1 .  Unter diesem Titel können Mittel für Förderungen vergeben 
werden ,  die den wirtschaftlichen oder rechtlichen Interes sen der 
Bezugsberechtigten oder Gruppen von Bezugsberechtigten der AUSTRO­
MECHANA dienen , wie z . B .  

- Finanzierung von Testprozessen 
- Förderung von Publikationen 
- Pirateriebekämpfung 

Öf fentlichkeitsarbeit , Imagepflege 
- Erarbeitung von Musterverträgen 
- Grundlagenforschung 
- Statistische Aufbereitungen 
- Gutachten 

1 1 . 2 .  Mi ttel für allgemeine Förderungen werden nur auf schrift­
lichen Antrag gewährt . 

1 1 . 3 .  Folgende. Unterlagen müs sen einem Antrag angefügt sein : 
* eine Proj ektbeschreibung 
* eine Kalkulation 
* Informationen über die durchführende Stelle 
* Angabe , ob für denselben Zweck auch bei anderen Stellen 

Anträge gestellt sind oder schon Z usagen vorliegen . 

1 1 . 4 .  Die AUSTRO-MECHANA kann die Durchführung der Proj ekte selbst 
oder durch Beauftragte kontrollieren . Über - die Verwendung der 
Mittel s ind der AUSTRO-MECHANA die entsprechenden Nachweise vor­
zulegen . 

1 1 . 5 .  Die Vergabe von Mitteln aus der allgemeinen Förderung ist in 
geeigneter Weise der Öf fentlichkeit bekanntzumachen . 
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ANHANG 1 :  

HÖHE DER ALTERSPENS ION 

1 .  Die Urheber-Alterspens ion beträgt 
risierten Aufkommens der zehn besten 
j e doch S 108 . 1 60 . -- .  

Anl age 3 

pro Jahr 6 %  des valo­
Jahre seit 1 9 60 , maximal 

2 .  Die Verleger-Alterspension beträgt pro Jahr 1 , 5 % de s valori­
sierten Aufkommens der 10 besten Jahre innerhalb der Periode von 
fünfundzwanzig Jahren vor dem Jahr der Nominierung , maximal j edoch 
S 1 08 . 1 60 . -- .  

3 .  Für die Valoris ierung ist das tatsächliche Aufkommen mit fol­
genden Faktoren zu multiplizieren : 

1 9 60 - 8 . 6 6 1 9 7 0  - 4 . 2 7 1 9 80 - 1 .  6 5  
1 9 6 1 - 7 . 9 3 1 9 7 1 - 3 . 7 3 1 9 8 1  - 1 . 5 1  
1 9 6 2  - 7 . 5 5 1 9 7 2  - 3 . 3 5 1 9 8 2  - 1 . 4 0 
1 9 6 3  - 7 . 2 6  1 9 7 3  - 2 . 9 7 1 9 8 3  - 1 . 3 3 
1 9 6 4  - 6 . 7 0 1 9 7 4  - 2 . 6 4 1 9 8 4  - 1 . 2 6 
1 9 6 5  - 6 . 2 1 1 9 7 5  - 2 . 3 8 1 9 8 5  - 1 . 1 9 
1 9 6 6  - 5 . 60 1 9 7 6  - 2 . 1 8 1 9 8 6  - 1 . 1 3 
1 9 6 7  - 5 . 2 9 1 9 7 7  - 1 .  9 9  1 9 8 7  - 1 . 09 
1 9 6 8  - 4 . 9 6 1 9 7 8  - 1 . 8 8 1 9 8 8  - 1 . 05 
1 9 6 9  - 4 . 6 5 1 9 7 9  - 1 .  7 6  1 9 8 9  - 1 . 00 

4 .  I n  den Jahren ab 1 9 90 ergeben sich die j eweiligen Faktoren 
unter Punkt 3 aus der Division des Index des abgelaufenen 
Kalenderj ahres durch den Index der vorangegangenen Jahre ab 1 9 60 . 
Al s Index wird j ewei l s  der Jahres durchschnitt des Brutto-Monats­
verdienstes je  Industrieangestellten ( Basis 1956  = 100 ) herange­
zogen . Der Höchstbetrag für die Alterspens ion von 5 108 . 1 6 0 . -- ge­
mäß Punkt 1 und Punkt 2 ist für die Jahre ab 1 9 90 ebenfalls mit 
diesem Faktor auf zuwerten . 
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ANHANG 2 :  

MINDESTAUFKOMMEN FÜR DIE ALTERSPENS ION 

1 .  Das erforderliche Mindestaufkommen beträgt 

im Jahr für Urheber für Verleger 
( gem • P • 1 .  4 � ) ( gem . P . 2 . 4 . )  

1 9 6 0  S 5 . 2 1 6 . - S 2 0 . 8 6 1 . -
1 9 6 1  S 5 . 6 9 8 . - S 2 2 . 7 9 2 . -
1 9 6 2  S 5 . 9 8 8 . - S 2 3 . 9 53 . -
1 9 6 3  S 6 . 2 3 1 . - S 2 4 . 9 2 3 . -
1 9 6 4  S 6 . 7 4 6 . - S 2 6 . 9 8 2 . -
1 9 6 5  S 7 . 2 8 6 . - S 2 9 . 1 4 4 . -
1 9 6 6  S 8 . 0 8 1 . - S 3 2 . 3 2 4 . -
1 9 6 7  S 8 . 5 4 7 . - S 3 4 . 1 8 8 . -
1 9 6 8  S 9 . 1 1 2 . - S 3 6 . 4 4 7 . -
1 9 6 9  S · 9 . 7 3 3 . - S 3 8 . 9 30 . -
1 9 70 S 10 . 5 8 2 . - S 4 2 . 32 8 . -
1 9 7 1 S 12 . 1 2 2 . - S 4 8 . 4 85 . -
1 9 7 2  S 13 . 4 6 8 . - S 5 3 . 8 7 2 . -
1 9 7 3  S 15 . 2 09 . - S 60 . 8 3 7 . -
1 9 7 4  S 1 7 . 1 6 8 . - S 6 8 . 6 70 . -
1 9 7 5  S 1 9 . 04 8 . - S 7 5 . 8 30 . -
1 9 7 6  S 20 . 7 2 6 . - S 8 2 . 902 . -
1 9 7 7  S 2 2 . 7 2 8 . - S 9 0 . 909 . -
1 9 7 8  S 2 4 . 09 7 . - S 9 6 . 3 8 6 . -
1 9 7 9  S 2 5 . 6 4 1 . - S -102 . 5 6 4 . -
1 9 8 0  S 2 7 . 3 9 7 . - S 109 . 5 8 9 . -
1 9 8 1  S 30 . 07 5 . - S 1 20 . 301 . -
1 9 8 2  S 3 2 . 2 5 8 . - S 1 2 9 . 03 3 . -
1 9 8 3  S 3 3 . 8 9 8 . - S 1 3 5 . 5 9 4 . -
1 9 84 S 35 . 7 1 4 . - S 1 4 2 . 85 7 . -
1 9 8 5  S 3 8 . 09 5 . - S 1 5 2 . 3 8 1 . -
1 9 8 6  S 4 0 . 000 . - S 1 60 . 000 . -
1 9 8 7  S 4 1 .  6 00 . - S 1 6 6 . 400 . -
1 9 8 8  S 4 3 . 2 6 4 . - S 1 7 3 . 05 6 . -
1 9 8 9  S 4 5 . 4 2 7 . - S 1 8 1 . 709 . -

2 .  Für die_ Folgej ahre wird das Mindestaufkommen dadurch errechnet , 
daß das Mindestaufkommen für Urheber und Verleger 1 9 8 9  mit dem 
Faktor multipliziert wird , der s ich aus der Divis ion des I ndex de s 
j eweils abgelaufenen Kalenderj ahres durch den Index des Jahres 
1 9 8 9  ergibt . Als Index wird der Jahresdurchschnitt -des Brutto­
Monatsverdienstes j e  Industrieangestellten ( Basis - 19 5 6  = 190 ) 
herange zogen . 
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ANHANG 3 :  

MINDESTAUFKOMMEN FÜR Z USCHÜSSE GEMÄSS B . 3 . , B . 4 . , B . 5 .  und B . 6 .  

1 .  Das Mindestaufkommen für Urheber für die Zuerkennung des 
Altersausgleiches gemäß Punkt 3 . 1 . 3 . , von Zuschüs sen zur 
Krankenversicherung gemäß Punkt 4 . 1 . 4 .  , von Zuschüssen bei 
außerordentlicher Belastung gemäß Punkt 5 . 1 . 3 .  und von Zuschüssen 
zur Existenz sicherung im Alter gemäß Punkt 6 . 1 . 4 .  beträgt : 

1 9 60 S 4 . 300 . -
1 9 6 1  S 5 . 04 0 . -
1 9 6 2  S 5 . 1 4 5 . -
1 9 6 3  S 5 . 3 7 0 . -
1 9 64 S 5 . 8 80 . -
1 9 6 5 S 6 . 2 6 2 . -
1 9 6 6  S 6 . 8 5 3 . -
1 9 6 7  S 7 . 4 7 6 . -
1 9 6 8  S 7 . 9 5 2 . -
1 9 6 9  S 8 . 5 1 9 . -
1 9 7 0  S 9 . 1 5 6 . -
1 9 7 1  S 10 . 3 4 6 . -
1 9 7 2  S 1 1 . 4 8 7 . -
1 9 7 3  S 1 2 . 600 . -
1 9 7 4  S 1 4 . 2 10 . -
1 9 7 5  S 1 6 . 2 3 6 . -
1 9 7 6  S 1 8 . 3 7 5 . -
1 9 7 7  S 2 0 . 020 . -
1 9 7 8  S 2 1 . 6 6 4 . -
1 9 7 9  S 2 3 . 15 6 . -
1 9 80 S 2 4 . 4 5 1 . -
1 9 8 1  S 2 5 . 6 85 . -
1 9 8 2  S 2 7 . 6 85 . -
1 9 8 3  S 2 9 . 2 1 1 . -
1 9 8 4  S 3 0 . 5 9 0 . -
1 9 8 5  S 3 1 . 5 9 8 . -
1 9 8 6  S 3 2 . 704 . -
1 9 8 7  S 3 4 . 07 6 . -
1 9 8 8  S 3 5 . 02 8 . -
1 9 8 9  S 3 5 . 9 3 8 . -

2 .  In den Folge j ahren beträgt das Mindestaufkommen j eweils 50% des 
Ausgleichszulagenrichtsatzes nach ASVG für Alleinstehende , wobei 
sich der gesamte Jahresbetrag aus 14  Monatsbeträgen errechnet . 

----
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AUSTRO-MECHANA Bericht SKE 1 9 8 9 /Anlage 4 

I. KULTURELLE FÖRDE RUNGEN 1 9 8 9  

1 .  Al lgemeine Förderung 

Patronanz ABO Medien u .  Recht 
Öst . Ver . f . gew . Rechts schut z u .  Urheberrecht 
Int . Musikzentrum Wien 1 9 8 9  
Druckkostenbeitrag " Direktsatellit-Senderecht " 
Endabrechnung Studie " Urheberrecht " 
Arbeitskreis " Urheberrecht " 
Marketingkonz ept f .  AKM ( Prof . Scheuch ) 
Pirateriebekämpfung 

1 . 1 .  Z ahlungen von Pro j ekten ALLG . FÖRDERUNG aus 1 9 8 8  

AKM-Lehrbehelf 

SUMME ZAHLUNGEN ALLG . FÖRDERUNG 

S 2 . 5 9 0 . 9 1  
S 1 . 2 5 0 . --
S 5 . 2 50 . --
S 7 . 000 . --
S 7 . 1 7 0 . --
S 9 . 000 . --
S 8 7 . 000 . --
S 2 4 8 . 000 . --

S 367 . 2 60 . 9 1  

S 2 50 . 000 . --

S 6 1 7 . 260 . 9 1  
============= 

1 .  2 .  Offene Zusagen ALLG . FÖRDERUNG zum--3 1 . 1 2 . 1 9 8 9  aus 1 9-8 9  

ÖSGRUM , Band 8 
AKM-Marketingkonzept 

1 . 3 .  Offene Zusagen ALLG . FÖRDERUNG aus Vorj ahren 

Gutachten Schallplatte 
Studie Plagiat 
Verfilmungsvertrag 

1 . 4 .  Offene Zusagen ALLG . FÖRDERUNG gesamt 

S 
S 
S 

S 5 0 . 000 . -­
S 1 7 3 . 000 . --

S 223 . 000 . --

4 5 . 000 . --
2 0 . 000 . --
2 3 . 000 . --

S 8 8 . 000 . --

S 3 1 1 . 000 . -
============== 
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AUSTRO-MECHANA Bericht SKE 1 9 8 9 /Anlage 4 

2 .  Förderung von Verbänden 

IGNM I nt .  Gesell schaft f .  neue Mus ik 
AMP Austrian Mus ic Producers 
VÖM Verein öst . Mus ikförderer 
VÖV Verband öst . Volksmusikkomponisten 

2 . 1 .  Z ahlungen von VERBANDSFÖRDERUNG aus 1 9 8 8  

IGNM I nt . Gesellschaft f .  neue Mus ik 
AMP Austrian Mus ic Producers 

S 
S 
S 
S 

1 50 . 000 . --
100 . 000 . --
150 . 000 . --
1 4 0 . 000 . --

S 540 . 000 . --

S 
S 

100 . 000 . --
30 . 000 . --

SUMME ZAHLUNGEN VERBANDS FÖRDERUNG S 6 70 . 000 . --
================ 

2 . 2 .  Offene Z usagen VERBANDS FÖRDERUNG aus 1 9 8 9  und Vorj ahren 

S 
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AUSTRO-MECHANA 

3 .  Pro j ektförderung 

3 . 1 . Ernste Musik 

- 42 -

3 . 1 . 1 .  Kompositionsaufträge 

Ulf Dieter Soyka 
Klangforum Wien 
Prof . Kont 
Klangforum Wien 
Ch . Muthspiel 
Ulf Dieter Soyka 
Mürzt . Werkstatt 
Thomas Schuler 
MaS ' Sulzberger 
GFOM - Kompos itionswettbewerb 
Jenä Takacs 

ZWISCHENSUMME KOMPOSITIONSAUFTRÄGE 

3 . 1 . 2 .  Aufführungs färderung 

Wiener Saxophonquartett 
Wiener Sommerseminar 
Pro j ekt Uraufführungen 
Klangforum Wien 
Stift Zwettl 
IÖMD 
Konzerthaus 
Frauenkammerorchester 
Öst . Komponistenbund 
Klavierwettbewerb 
ÖGZM 
Schimana Elisabeth 
AMP 
Wiener Mus ikforum 
Verein zur Präsentation neuer äst . Musik 
Ensemble for Viennese Mus ic 
WOK 
Haus der Technik 
Schloß Grafenegg 
Mag . Bobowski 
ÖGZM 
Wiener S infonietta 
Amt der Sbg . Landesregierung 
Prof . Wief ler 
Harmonia Nova 
Verein zur Präsentation neuer äst . Mus ik 
HS f .  Mus ik u .  darst . Kunst 
Pro j ekt Urauf führungen 

ZWISCHENSUMME AUFFÜHRUNGSFÖRDERUNG 

Bericht SKE 1 9 8 9 /Anlage 4 

S 
S 
S 
S 
S 
S 
S 
S 
S 
S 
S 

S 

--- S  
S 
S 
S 
S 
S 
S 
S 
S 
S 
S 
S 
S 
S 
S 
S 
S 
S 
S 
S 
S 
S 
S 
S 
S 
S 
S 
S 

40 . 000 . --
30 . 000 . --
60 . 000 . --
2 5 . 000 . --
12 . 000 . --
30 . 000 . --
3 9 . 000 . --

5 . 000 . --
1 5 . 000 . --
30 . 000 . --
30 . 000 . --

3 1 6 . 000 . --

80 . 000 . --
30 . 000 . --
50 . 000 . --
30 . 000 . --
30 . 000 . --
80 . 000 . --

500 . 000 . --
50 . 000 . --

100 . 000 . --
5 . 000 . --

100 . 000 . --
2 5 . 000 . --
30 . 000 . --
30 . 000 . --
10 . 000 . --
60 . 000 . --
10 . 000 . --
32 . 000 . --
30 . 000 . --
20 . 000 . --

12 0 . 000 . --
1 6 . 6 6 7 . --
15 . 000 . --

8 . 000 . --
30 . 000 . - -

8 . 000 . --
2 6 . 500 . --
2 5 . 000 . --

S 1 . 5 5 1 . 167 . --
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AUSTRO-MECHANA 
- 43 -

Bericht SKE 1 9 8 9 /Anlage 4 

3 . 1 . 3 .  Zuschuß für Materialherstel lung 

Prof . Szomlyan 
W .  Danzmeyr 
ARGE Eigenverleger 
Wiener Saxophonquartett 
R .  Clemencic 
Wolfgang Seierl 

ZWISCHENSUMME Z USCHUSS MATERIALHERSTELLUNG 

3 . 1 . 4 .  Tonträgerförderung 

Dr . W .  Schulze 
Prof . Füs sl 
Proj ekt Uraufführungen 

ZWISCHENSUMME TONTRÄGERFÖRDERUNG 

S 
S 
S 
S 
S 
S 

S 

S 
S 
S 

S 

2 5 . 000 . --
3 . 000 . --

60 . 000 . --
7 5 . 000 . --
20 . 000 . - -
20 . 000 . - -

2 03 . 000 . --

2 5 . 000 . --
6 5 . 000 . --
2 3 . 8 50 . --

1 1 3 . 85 0 . --

3 . 1 . 5 .  Zahlungen von of fenen Proj ekten E-Musik aus 1 9 8 8  

wiener S infonietta 
Dr . Hueber 
Thomas Pernes 
Thomas Larcher ( Preisträger -Wettbewerb ) 
o .  Gomori 
J .  Theissing 
Dr . Schulze 
Aspekte Salzburg 
Kulturverein Oberschützen 
ÖGZM 
Prof . Gattermayr 

SUMME ZAHLUNGEN PROJEKTFÖRDERUNG E-MUS IK 

S 1 6 . 6 6 6 . - -
S 4 0 . 000 . --
S 30 . 000 . --
S 50 . 000 . --
S 10 . 000 . --
S 6 . 6 6 7 . -
S 10 . 000 . --
S 3 3 . 000 . --
S 2 0 . 000 . --
S 3 6 . 000 . --
S 2 0 . 000 . --

S 272 . 333 . --

S 2 . 4 5 6 . 35 0 . --
============1:1_ 
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AUSTRO-MECHANA Bericht SKE 1 9 8 9 /Anlage 4 

3 . 1 . 6 .  Offene Zusagen PROJEKTFÖRDERUNG E-MUS IK zum 3 1 . 1 2 . 1 9 8 9  aus 
1 9 8 9  

AUME - Kompositionswettbewerb 
R .  Dünser 
KLangforum Wien 
Th . Schuler 
Hr . Krabavac 
Hr . Köl z 
Ch . Muthspiel 
Romeo Alavis Kia 
INÖK 
Wiener Sinfonietta 
Ensemble des 2 0 . Jahrhunderts 
R .  Faber 
IGNM 
ARGE Komponisten 
GFÖM 
Pro j ekt Urauf führungen 
Wiener Saxophonquartett 
Proj ekt Uraufführungen 
Gesell schaft für Mus iktheater 
Prof . S zmolyan 

S 100 . 000 . --
S 1 7 . 500 . --
S 2 5 . 000 . --
S 5 . 000 . --
S 7 . 500 . --
S 35 . 000 . --
S 1 5 . 000 . --
S 20 . 000 . --
S 30 . 000 . --
S 8 . 3 3 3 . --
S 50 . 000 . --
S 5 . 000 . --
S 6 5 . 000 . --
S 9 . 000 . --
S 2 4 8 . 4 60 . --
S 6 . 150 . --
S 2 5 . 000 . --
S 25 . 000 . --
S 1 20 . 000 . --
S 2 5 . 000 . --

S 84 1 .  9 4 3 . --

3 . 1 . 7 .  Offene Zusagen PROJEKTFÖRDERUNG E -MUS IK aus 1 9 8 8  

Awedis D j ambazian 
Stephen Ferguson 

S 
S 

1 5 . 000 . --
3 0 . 000 . --

S 4 5 . 000 . --

3 . 1 . 8 .  Of fene Zusa�en PROJEKTFÖRDERUNG E-MUSIK aus Vorj ahren 

aus 1 9 8 7  
ARGE KOMPONISTEN : 
Czech Chr . 
Portisch R .  
Dr . Schrödl 
aus 1 9 8 6  
Gruber Heinz-Karl 
Pirchner Werner 
Inszenierte Mu sik 

( Kompos itionsauftrag ) 
" 
" 

S 1 0 . 000 . --
S 1 0 . 000 . - -
S 1 0 . 000 . --

S 100 . 000 . --
S 100 . 000 . --
S 100 . 000 . --

S 3 30 . 000 . --

3 . 1 . 9 .  Of fene Zusagen PROJEKTFÖRDERUNG E-MUS IK gesamt 

S 1 . 2 1 6 . 9 4 3 . --
------------------- ----- ------

III-8 der Beilagen XVIII. GP - Bericht - 02 Hauptdokument (gescanntes Original)46 von 77

www.parlament.gv.at



- 45 -
AUSTRO-MECHANA 

3 . 2 .  Unterhaltungsmusik 

3 . 2 . 1 .  Produktion Mus ikvideos 

Peter Meissner "Video " 
K . H .  Podgornik " Natascha " 
Titus Vadon " Transistor Radio " 
Tschin Bumm "Newcomer 8 9 "  
ORF Video "Chart Attak " 
H .  Czermak "Little Sarah " 
Claudia Aschböck " Komm zu mir " 
R .  Bilgeri " Love i s  free " 
Radio Tirana " Harmonie + Forschung" 
W .  Reithofer "Rocamador "  
Ged Bogen "Mr . Nobody " 
Klaus Schubert " Universe of Fantasy" 

ZWISCHENSUMME MUS IKVI DEOS 

3 . 2 . 2 .  Tonträgerproduktionen 

Peter Wagner " Fledermaus " 
Christian Ropez " Saitensprünge " 
Manfred Cellnigg " High & Mighty " 
Harald Wettstein "Ev ' ry Night " 
Gang Art " Fiat " 
Franz Kogelmann "Orte d .  Geometrie " 
Al fred Lauss " Fire Water " 
John Fox "John Fox " 
Chr . Cech "Nouvelle Cuisine " 
Gebr . Moischele - LP 
Mia Zabelka "Rational Animal " 
Chr . Teuscher "Neuronale Net zwerke " 
Stefan Aschböck " Duo " 
Chr . Radovan " Touch Bras il " 
Vienna School Act - LP 
W .  Brüggemann Blasmusik - CD 
Ton Art - LP 
Peter Pollak- " Jimi Hendrix Reincarnation " 

ZWISCHENSUMME TONTRÄGERPRODUKTIONEN 

Bericht SKE 1 9 8 9 /Anlage 4 

S 
S 
S 
S 
S 
S 
S 
S 
S 
S 
S 
S 

S 

15 . 000 . --
30 . 000 . --
1 8 . 4 3 6 . --
80 . 000 . --

100 . 000 . --
60 . 000 . --
60 . 000 . --
7 0 . 000 . --

100 . 000 . --
2 5 . 000 . --
70 . 000 . --
30 . 000 . --

65 8 . 4 36 . --

S 90.000 . --
S 90 . 000 . --
S 1 5 . 000 . --
S 3 5 . 000 . --
S 30 . 000 . --
S 100 . 000 . --
S 100 . 000 . --
S 80 . 000 . --
S 7 5 . 000 . --
S 30 . 000 . --
S 10 . 000 . --
S 9 7 . 3 1 8 . --
S 4 5 . 000 . --
S 30 . 000 . --
S 8 5 . 000 . --
S 4 0 . 000 . --
S 50 . 000 . --
S 50 . 000 . --

S 1 . 052 . 3 1 8 . --
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AUSTRO-MECHANA 

3 . 2 . 3 .  Ausbildung und Fortbildung 

Art I nstitut Vienna - Seminar 
Markus Petek - Reisekosten 

ZWISCHENSUMME AUS- UND FORTBILDUNG 

3 . 2 . 4 .  Diverse Proj ekte 

ORF - Demohitparade 
GFÖM - Tag der Mus ik 
Öst . Talentebörse Finale 8 9  
Alpenld . Mus ikverein 
AKM - Sbg . Tag der Musik 
Wiener Volksliedwerk - Archivarbeiten 
AKM - Stmk . Tag der Mus ik 
AVM-Konzerte 
Hr . Feldhofer " Feldhoferiade " 
GFÖM " Chart Attack "  
Öst . Mus iker-Messe 
Peter Viehweger - Konzert MAX 

ZWISCHENSUMME DIVERSE PROJEKTE 

Bericht SKE 1 9 8 9 /Anlage 4 

S 
S 

S 

S 
S 
S 
S 
S 
S 
S 
S 
S 
S 
S 
S 

100 . 000 . --
2 5 . 000 . --

1 2 5 . 000 . --

60 . 000 . --
1 2 4 . 000 . --

80 . 000 . --
70 . 000 . --
4 8 . 000 . --
50 . 000 . --
30 . 000 . --

1 50 . 000 . --
4 . 000 . --

600 . 000 . --
1 50 . 000 . --

2 5 . 000 . --

S 1 . 3 9 1 . 000 . --

3 . 2 . 5 .  Z ahlungen von o ffenen Proj ekten u-Musik aus 1 9 8 8  

Öst . Talentebörse 
Wucsitzs /Lang 
Popodrom 
Ch . Angerer 
A. Neubauer 
Harald Fischer 
Josef Prokopetz 

SUMME ZAHLUNGEN PROJEKTFÖRDERUNG U-MUS IK 

s 
S 
S 
S 
S 
S 
S 

10 . 000 . --
40 . 000 . --
20 . 000 . --

100 . 000 . --
40 . 000 . --
30 . 000 . --
50 . 000 . --

S 2 9 0 . 000 . --

S 3 . 5 1 6 . 7 5 4 . --
============== 
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3 . 2 . 6 .  Offene Zusagen PROJEKTFÖRDERUNG U-MUS IK zum 3 1 . 1 2 . 1 9 8 9  aus 
1 9 8 9  

Gus Seemann 
Peter Viehweger 
P .  Schwingenschlögl 
D .  Feichtner 
Hr . Radovan 
Chr . Aschböck 
Hr . Tes snik 
E .  Fasching 
Ch . Czech 
YMPA 

s 
s 
S 
S 
S 
S 
S 
S 
S 
S 

50 . 000 . --
2 5 . 000 . --
15 . 000 . --
2 0 . 000 . --
7 0 . 000 . --
9 0 . 000 . --
80 . 000 . --
2 0 . 000 . --
7 5 . 000 . --

200 . 000 . --

S 6 4 5 . 000 . --

3 . 2 . 7 .  Offene Z usagen PROJEKTFÖRDERUNG U-MUS IK aus 1 9 8 8  

Elfi Aichinger 
Christine Jones 
Dr . Engel sberger 

S 
. _ S 

S 

4 0 . 000 . --
5 0 . 000 . --
6 0 . 000 . --

S 1 50 . 000 . --

3 . 2 . 8 .  Of fene Z usagen PROJEKTFÖRDERUNG U-MUSIK aus Vorj ahren 

S --------------

3 . 2 . 9 .  Of fene Z usagen PROJEKTFÖRDERUNG U-MUSIK gesamt 

S 7 9 5 . 000 . --
- - - - - - - - - - - - - - ---- - - - - - - - - - - - -
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AUSTRO-MECHANA Bericht SKE 1 9 8 9 /Anl age 4 

Im Jahre 1 9 8 9  wurden folgende Mittel für Förderungen zugesagt : 

Allg . Förderung 
Verbands förderung 
E-Musik 
U-Musik 

GESAMTSUMME FÖRDERUNGEN 1 9 8 9  

S 5 90 . 2 60 . 9 1 
S 54 0 . 000 . --
S 3 . 025 . 9 60 . -­
S 3 . 8 7 1 . 7 5 4 . --

S 8 . 027 . 9 7 4 . 9 1  
=============== 

Im Jahre 1 9 8 9  wurden folgende Beträge für Förderungen au s 1 9 8 9  be­
zahlt : 

Allg . Förderung 
Verbands förderung 
E-Musik 
u-Musik 

BEZAHLTE FÖRDERUNGEN 1 9 8 9  

S 3 6 7 . 2 60 . 9 1 
S 5 4 0 . 000 . --
S 2 . 1 84 . 0 17 . -­
S 3 . 22 6 . 75 4 . --

S 6 . 3 18 . 03 1 . 9 1 
=============== 

Im Jahre 1 9 8 9  wurden folgende Beträge für Förderungen aus 
Vorj ahren be zahlt : 

All . Förderung 
Verbands förderung 
E-Musik 
u-Musik 

ZAHLUNGEN IM JAHR 1 9 8 9  AUS VORJAHREN 

S 2 50 . 000 . --
S 1 30 . 000 . --
S 2 7 2 . 3 3 3 . --
S 2 90 . 000 . --

S 9 4 2 . 333 . --
=============== 

Für das Jahr 1 9 8 9  und Vorjahre wurden somit folgende Beträge ins­
gesamt be zahlt : 

Allg . Förderung 
Verbands förderung 
E-Musik 
U-Musik 

ZAHLUNGEN 1 9 8 9  INSGESAMT 

S 6 17 . 2 6 0 . 9 1 
S 6 70 . 000 . --
S 2 . 4 5 6 . 3 5 0 . -­
S 3 . 5 1 6 . 7 5 4 . --

S 7 . 2 60 . 3 6 4 . 9 1 
=============== 

Folgende BeträCfe aus Förderungs zusagen �9 8 9  sind noch offen : 

Allg . Förderung 
Verbands förderung 
E-Musik 
u-Musik 

SUMME OFFENER Z USAGEN 1 9 8 9  

S 
S 
S 
S 

S 

2 2 3 . 000 . --

84 1 . 9 4 3 . --
6 4 5 . 000 . --

1 .  709 . 9 4 3 . - -
=============== 
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AUSTRO-MECHANA - 49 - Bericht SKE 1 9 8 9 /Anlage 4 

Folgende Beträge von Förderungs zusagen aus Vorjahren sind offen : 

Al lg . Förderung 
Verbands förderung 
E-Musik 
U-Musik 

SUMME OFFENER Z USAGEN AUS VORJAHREN 

S 8 8 . 000 . --
S -------------
S 3 7 5 . 000 . --
S 1 50 . 000 . --

S 6 1 3 . 000 . --
=============== 

IM JAHRE 1990  ZU BEZAHLENDE BETRÄGE AUS 1 9 8 9  UND DEN VORJAHREN :  

Allg . Förderung 
Verbands förderung 
E-Musik 
u-Musik 

Z U  BEZAHLEN AUS 1 9 8 9  UND VORJAHREN 

S 3 1 1 . 000 . --
S -------------
S 1 . 2 1 6 . 94 3 . --
S 7 9 5 . 000 . --

S 2 . 32 2 . 94 3 . --
=============== 
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AUSTRO-MECHANA Bericht SKE 1 9 8 9 /Anlage 4 

OFFENE FÖRDERUNGS ZUSAGEN DETAILLIERT 

ALLGEME INE FÖRDERUNGEN 

offene Z usagen aus 
11 
11 
11 

VERBANDSFÖRDERUNG 

1 9 8 9  
1 9 8 8  
1 9 8 7  
1 9 8 6  

S 2 2 3 . 000 . ­
S 
S 
S 

4 5 . 000 . -
4 3 . 000 . -

offene Z usagen aus 1 9 8 9  und Vorj ahren 0 

ERNSTE MUS IK 

offene Z usagen aus 1 9 8 9  
" 1 9 8 8  

1 9 8 7  
1 9 8 6  

UNTERHALTUNGSMUS IK 

offene Z usagen aus 1 9 8 9  
" 1 9 8 8  
" 
" 

OFFEN NACH JAHREN 

Allg . Förd . 
Verbandsf . 
E-Musik 
u-Musik 

1 9 8 6  

4 3 . 0Q.(:h-

300 . 000 . -

S 
S 
S 
S 

S 
S 

1 9 8 7  

8 4 1 . 94 3 . -
4 5 . 000 . -
30 . 000 . -

3 00 . 000 . -

6 4 5 . 9 4 3 . -
1 50 . 000 . -

1 9 8 8  

4 5 . 000 . -

30 . 000 . - 4 5 . 000 . -
1 50 . 000 . -

S 3 1 1 . 000 . -

S 1 . 2 1 6 . 9 4 3 . -

S 7 9 5 . 000 . -

S 2 . 3 2 2 . 9 4 3 . -
============== 

1 9 8 9  

2 2 3 . 000 . -

8 4 1 . 9 4 3 . -
6 4 5 . 000 . -

S 3 4 3 . 000 . - S 7 5 . 000 . - S 1 9 5 . 000 . - S 1 . 7 09 . 9 4 3 . -
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -- ------ ------------------------- ---------- - - - - - - - -- --- ------- ------
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L I T E R A R - M E C H A N A  
WAHRNEHMUNGSG ESELLSC HAFT FÜR URH EBERRECHTE G ESELLSCHAFT M .  B. H .  

A-1060 W I E  N 6 .  L I N K E W I E  N Z E I L  E 1 8 • T E L  E F O N  5 7  2 1  6 1 . 5 7  2 2  4 9  
B A N K V E R B I N D U H G E N ; C A - B V  N R . 5 2 - 1 1 5 7 3 / 0 0  P 8 K N R .  7 5 0 1 . 1 0 5  

B E R C H T 

ü be r das A u s m a ß u n d  d i e  Ve r w e n d u n g  d es Aufko m m ens 

nach A r t 1 1  A bs 6 der U rhG N ov 1 980 in  d e r  F as s u n g  

de r N o ve l l e 1 986 i m  G es c h ä ftsj a h r  1 989 

( S K E - B e r i ch t  1 989) 
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S K E  - B e r i c ht 1 989 

I .  A usmaß des A ufkom m ens 

D i e  b e t e i l i g t e n  V e r w e r t u n gsgese l l s c h a f t e n  haben fü r d i e  A u f t e i l u ng d e r  L e e r ­

cass e t t en v e r g ü t u n g  f e s t e  P ro z e n t sä t z e  v e r e i n b a r t , d i e  s e i t  1 98 1  (A u d i o ) bz w .  

1 982 ( V i deo ) u nve rände rt ge l t e n .  D i e A n t e i l e  de r L i t e ra r - M e c h a n a  bet ragen 

h i e b e i  7 % im B e re i c h  A u d i o  und 1 4 ,8 % im B e re i c h  V i d e o .  D i e L i t e ra r - M e c h a n a  

h a t  - w i e  a l l e a n d e r e n  V e r w e r t u n gsgese l l s c h a f t en , d i e  d i e  G e n e h m i gu n g  z u r  

G e l t e n d m a c h u n g  von L e e r c ass e t t e n - V e rgü t un gsansp rü c h e n  e rha l t e n  haben - d i e  

A us t ro - M e c h a n a  G ese l l s c h a f t  z u r  W a h r n e h m u n g  m e c h a n i sc h - m us i ka l  ische r U r ­

h e b e r re c h t e , G es e l l sc h a f t  m .b.H . dam i t  be t ra u t , d i e  A nsp rü c h e  gesam m e l t  

w a h rz u n e h m e n .  

L a u t  A b re c h n u n g  de r A us t ro - M e c h a n a  bet r u g e n  d i e  a u f  d i e  L i t e ra r -M e c h a n a  

e n t f a l l e n den B ru t t o a n t e i l e  i m  J a h r  1 98 9  S 1 4 . 3 72 .627.98.  D avon e n t fa l l e n  g e ­

m ä ß  B es c h l uß des A u fs i c h t s rates 5 1  % a u f  soz i a l e n  und k u l t u r e l l e n Z w e c k e n  

d i e n e n d e  E i n r i c h t un g e n  (S K E ) . D i e  V e r w a l t un gs k o s t e n  e i ns c h i i e ß l i c h de r .  E i n ­

h e b u n gskost e n  w e rd e n  p a us c h a l m i t  7 ,5 % g e r e c h n et . 

L e e r casset tenve r g ü t u n g  1 98 9  b r u t t o  

davon 5 1  % S K E  bru t t o  

abzg l .  7 ,5 % V e r w a l t u n gs k os t e n  

e rg i bt S K E  n e t t o  

S 

1 4 .372.627.98 
7 . 330.040.27 

549.753.02 

6 . 780 .287.25 
= = = = = = = = = = = =  

D i e  Z u fü h r u n g  d e s  B e t rages v o n  S 6 . 780 .287.25 z u  d e n  S K E  e rf o l gt zum 31 . 1 2. 1 989.  

1 1 .  V e rw endung des A u fkommens 

D i e  V e r w e n d u n g  d e r  M i t t e l  ist d u r ch B e sc h l ü s s e  des A u f s i c h ts r a t es festge l eg t .  

I m  J a h r  1 989  w u rd e n  a us d e n  S K E  f o l g e n d e  Z a h l u n g e n  g e l e i s t et : 

./ . 
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S K E  - B e r i c h t  1 9 8 9  

1 .  V\' e r k z u s c h ii s s e  J u b i l ä u m s f o n d s  

2 .  W i ss e n s c h a f t l i c h e  U n t e r s u c h u n g e n  

3 .  Z us c h ü s s e  a n  A u t o r e n  

a )  e i n m a l  i g e U n t e  rs t ü t z u n g s l e i s t u n g e n  

b )  K r a n k e n v e r s I c h e r u n g  u .  S p i t a l s k os t e n  

c )  R e c h t s - u .  S t e u e r b e r a t u n g s k os t e n  

d )  R e i s e - u .  A u f e n t h a l t s k os t e n z u s c h u ß  

4 .  E r w e r b v o n  W o h n u n g e n  f ü  r A rb e i t s - u .  U r l a u b s ­
a u f e n t h a l t e  v o n  B e z u g s b e r e c h t i g t e n  ( e i n ­
s c h l i e ß l i c h  E i n r i c h t u n g  u n d  B e t r i e b s k o s t e n )  

S 

4 1 2 . 6 8 9 . 5 7  

3 5 . 2 1 6 . 4 6 

3 6 . 9 3 9 . - -

5 6 . 1 6 5 . - �  

a )  W a t t  m a n n  gasse 1 4 / 9 , 1 1 30 W i e n  2 . 4 9 2 . 8 3 4 . 9 9  

b )  H o t e l  a m  S e e , F I s c h e r n d o r f  5 6/ 1 7 
A l t a u s s e e  

5 .  V e r l a gs f ö r d e r u n g 

6 .  B e i t rä g e  an n a t i o n a l e  u n d  I n t e r n a t i o n a l e  
I n t e r e s s e n v e r t r e t u n g e n  

7 .  F ö r d e r u n g  l i t e r a r i s c h e r  u n d  u r h e b e r r e c h t ­
l i c h e r  V e r a n s t a l t u n g e n  u n d  V e r b ä n d e  

8 .  F ö r d e r u n g  u r h e b e r r e c h t l i c h e r F a c h l i t e r a t u r  

1 . 2 1 3 . 6 1 7 . - -

S 
1 . 4 4 6 . 0 0 0 . - -

4 9 5 . 8 6 5 .  - -

5 4 1 . 0 1 0 . 0 3  

3 . 7 0 6 . 4 5 1 . 9 9  

8 6 . 0 0 0 . - -

2 6 . 1 3 1 . 3 5  

1 2 5 . 8 9 3 . 7 2  

8 6 . 6 9 7 . 0 2 

6 . 5 1 4 . 0 4 9 . 1 1  

- - - - - - - - - - -- - - - - - - - - - -

O i e  i n  d e n  B ü c h e r n  d e r L l t e r a r - M e c h a n a  e n t h a l t e n e  V e r b i n d l i c h k e i t  fü r s o z i a l en 

u n d  k u l t u re l l e n Z w e c k e n d i e n e n d e  E i n r i c h t u n g e n  h a t  s i c h  d a h e r  w i e  f o l g t  e n t ­

w i c k e l t :  

S t a n d  a m  1 . 1 . 1 9 8 9  

Z a h l u n g e n  i m  J a h r  1 98 9  

Z u f ü h r u n g  z u m  3 1 . 1 2 . 1 9 8 9  

S t a n d  a m  3 1 . 1 2 . 1 98 9  

+ 

S 

1 3 . 6 40 . 1 8 5 . 8 9  

6 . 5 1 4 . 0 4 9 . 1 1  

6 . 7 8 0 . 2 8 7 . 2 5  

1 3 . 9 0 6 . 4 2 4 . 0 3  

= = = =  =- =- = =- =  =- =  = =- = = = =- =  = = =  =- =- = = =  = =- =- =- = = =- =- =- =- = =- =- = =-7 \ '. I 
W i e n , 3 1 .  M a i  1 990 

() \ I 

o1 -- (J 
M ag .  F r a n z - L �o Popp 

(G e s c h ä f t s fü h re r )  
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A nhang zum SK E - B e r i c h t  1 989 

E r l ä u t e r u n g e n  z u  1 1 .  ( V e r w e n d u n g  d e s  A u f k o m m e n s )  

z u  1 .  J u b i  l ä u m s f o nds 1 98 8 / 8 9  

G .  B i s i n g e r ,  K .  B r a c h a rz , A .  F i a n , J .  H a s l i n g e r ,  A .  H e r g o u t h ,  G. J a n u s , 
M .  T h .  K e rs c h b a u m e r ,  H .  O b e r m ü l l e r ,  E .  S c h l a g 

J u b i  l ä u m s f o n d s  1 98 9 / 9 0  

R .  A u m a i e r ,  E .  E i n z i n g e r ,  M .  F r i t z , M .  H a d e r l a p ,  R .  M e n asse . F . M i t t e r e r ,  
I .  Pug a n i g g , F .  R l e ge r ,  H .  R .  U n g e r ,  L .  W l t a s e k  

A u f w a n d s e n t s c h ä d i g u n g e n  a n  d i e  M i t g l i e d e r d e s  B e i r a t s  
( P r o f .  H a r t l ,  P r o f .  K l i n ge r ,  D r . W I s c h e n ba r t )  

z u  2 .  S t u d i e n " D i e w i r t s c h a f t l i c h e  B e d e u t u n g  d e s  U r h e b e r r e c h t s  i n  Ö s t e r r e i c h "  
u n d  F o t o k o p l e rs t u d l e 1 1 "  

z u  3 .  a )  Z u s c hü ss e  an H .  C .  A r t m a n n , H .  B u t t e r w e c k , M .  D e t e l a · M e r l a k , H .E g g e r , 
P. E s t e r h a z y ,  A .  F i s c h e r ,  H .  G i a n n o n e , W .  H a a s , A .  K o l l e r l t sc h , 
M .  K r a J a n e k , O .  K r e i n e r ,  R .  L a s s e i sbe r g e r ,  I .  P u g a n i g g , R .  S c h i n d e l ,  
E .  S c h m i d t , J .  S C h u t t i n g ,  P. S l a v i k ,  H .  V e i g l , E .  W ä g e r - H ä u s l e ,  J .  W i n k l e r ,  
F .  W e i n z e t t l ,  P.  P.  W i p l m g e r ,  L .  Z a g l e r  

zu 3 .  b )  Z u s c h ü ss e  a n  U .  Popov i c ,  A .  R l ha , M .  W i l h e l m , L .  Z a g l e r  

z u  3 .  c )  Z us c hü sse a n  R .  B I e t s c h a c h e r ,  R N  P .  R os e g g e r ,  C h r . Z w i r t m a y r ,  J .  Pö l s l e r ,  
N . H a u e r ,  N .  C o y n e , H .  O .  S i nd e l a r  

z u  3 .  d )  Z u s c h ü s s e  a n  M .  D a r ,  C h r . H a i d e g g e r ,  I .  I va n J  I ,  G .  K a l n z , C .  P f a u n d l e r ,  
A .  S o m m e r e r  

z u  4 .  a )  K a u f p r e i s  e i ns c h l i eß l i c h  N e b e n g e bü h r e n  S 1 . 8 7 0 . 6 2 1 . 6 6 ,  
G r u n d e r w e r bs t e u e r  S 6 5 . 3 7 3 . - - ,  M a k l e r p r ov i s i o n S 5 6 . 0 3 4 . - ,  
E i n r i c h t u n g  u n d  s o n s t i g es S 5 0 0 . 8 0 6 . 3 3  

z u  4 .  b )  2 / 3  d e s  K a u f p r e i s e s  S 1 . 1 5 9 . 2 00 . - , M a k l e r p r ov i s i o n S 52 . 1 6 4 . - ,  
B e g l a u b l g u n g s - u n d  S t e m pe l ge b ü h r e n  S 2 . 2 5 3 . -

z u  5.  Z u s c h ü ss e  a n  d i e  V e r l a g e  H a y m o n , Pe ro u n d  K a i s e r  & C o  

z u  6 .  M i t g l i e d s be i t r ä g e  C I S A C  u n d  Ö s t e r r .  G e s e l l s c h a f t  f ü r g e w e r b l i c h e n  
R e c h t ss c h u t z  

z u  7 .  Z us c hü ss e  an " I n t e r ak t i on 3 " , " F o r u m  R ad i o k u l t u r " , " R e pe r t o i  r e  9 9 9 " ,  
A L A I ,  " G e i st u n d  G e l d " , " S t u d e n t i n n en - F i l m f e s t i v a l "  

z u  8 .  Ö SG R U M ,  U F I T A , C o p y r i g h t , A u t o r e n z e i t u n g ,  G R U R , G R U R I n t . ,  
Ö B L , Z U M , D e r  V e r a n s t a l t e r ,  V e r l a g  M A N Z  
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WAHRNEHMUNG VON LEISlUNGSSCHLJTZRECHTEN GES.M.B.H. L S G 

He rrn 
Oberra t  Dr . W .  HARTMANN 
c/o BM f .  Unterri c h t , Kun s t  
u n d  Sport 

M i nori ten p l a tz 5 
1 0 1 0  W i e  n 

A-1 0 1 0  Wien 
Habsburgerg. 6-8/ 1 8  
Tel. (0222) 535 60 35 

535 60 36 
Fax (0222) 535 51 91 
OVR N r. 0 1 08804 

Wi en , 1 990 0 5  22 / GG 

Betri fft : Zl . 22 . 7 5 1 /4/ I V / 1 / 9 0  - Verwendung .der M i ttel a u s  dem Fon ds für 
. lI so z i a  1 e u n d  k u l  turel l e E i n r i c h tu ngen ll i m  Geschäftsja h r  1 989 

Sehr geeh rte r Herr Dr . Hartma nn 

I n  de r Anl age übermi tte l n wi r I h n en aufg ru n d  der ents prechenden Entsch l i e ßu ng 

des Na t i ona l ra tes e i nen Ber i c h t  ü ber d i e  Ve rwendung des Soz i a l  fon d s  du rch d i e  

L SG Wa h rnehmung von L e i s tu ng s schu tzrech ten Ges . mbH - I n te rpreten - und Produ ­

zen ten ve rrechnung • Für e rgän zende I n fo rma t i onen s tehen wi r I hnen j ederze i t  

gern e  zu r Ve rfüung . 

We i te rs gesta t ten wi r u n s  da ra u f  h i n zu we i sen , da ß der S i tz u n serer Gesel l schaft 

s e i t O k tober 1 988 i n  1 0 1 0  Wi en , Habsbu rgerga s s e  6 -8/ 1 8  i s t b zw .  Herr Mag . ju r .  

Ha ra l d Th . B OCHEL se i t  2 1 . De zember 1 988 Geschäftsfüh rer der Gesel l schaft i s t .  

M i t freundl i chen Grüßen 

L S G - Wah rnehmu n g  von 
L e i stungsschutzlh7 Ges . mbH 

Gertd !:t. i l  i c h  

Anl age w . e .  

. / 1  
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zwe i tes B l a t t  zum Sc h re i ben vom 1 990  05  2 2  / GG 

LSG Wah rneh m u ng von Le i stu ngs­
sch utzrechten Ges.  nl . b.  H .  

Deta i l l i e rte Aufste l l u n g  übe r d i e  E i nnahmen b zw .  Verwendung a u s  d e r  Lee rka s setten ­

vergütung fü r d a s  Geschäftsj a h r  1 989 : 

Sta n d  der Rüc k s tel l u ng l t .  B i l an z  per 1 . 1 . 1 989 
L ee rk a s setten verg ü tu n g  1 989 : 1 1 . 53 2 . 1 77 , 0 7  

da von 5 1  % Do t i eru n q  
a b zügl . Verwa l tu n g s kosten 

Zuga n g  1 989 netto 

Verwendung : fü r ku l tu rel l e  Zwecke 

Mu s i kförderu n g  ( Seefe sts p i el e Mörb i sc h ) 
Mus i k v i deoförderu n g  
An t i p i ra cy 
Be i träge I n te res s en s vertretun gen u n d  
I n terpretenförderu n g  
Sympo s i on Sc h l o ßh of 
Au s tr i a  Top 3 0  ( ö s te rr . H i tpa ra de ) 
Pressekon feren z ,  Satel l i te -Commi ttee und 
Offentl i ch k e i tsa rbe i t

-

Förderung ö s terr . Aka demi e der W i s se n s cha ften 
' Phonogramm-A rc h i v '  
Dru c k ko s tenbe i träge OSGRUM 

soz i al e Zwec ke : 

Gew . KMfB ' Wel l emi n sky-Fon d s ' 
Kün stl e r  hel fen Kün s t l e rn 

Sta n d  der Rüc k s tel l u n g  l t . B i l an z  pe r 3 1 . 1 2 . 1 989 

5 . 88 1 .  4 1 0 ,30  
588 . 1 4 1  ,04  

2 . 000 . 000 . -
1 . 2 1 0 . 772 , 2 0  
1 . 1 3 2 . 000 . -

9 2 2 . 0 78 , 94 
277  . 596 ,84 
1 3 7 . 574 , 54 
1 22 . 000 . -

1 0 0 . 000 . -
1 5 . 365 . -

350 . 00 0 . -
300 . 00 0 . -

1 0 . 088 . 220 , 33 

+ 5 . 293 . 269 , 16 

- 6 . 567 . 387 , 52 

8 .8 1 4 . 1 02 , 0 7  
= = = = = = = = = = = = =  

III-8 der Beilagen XVIII. GP - Bericht - 02 Hauptdokument (gescanntes Original)58 von 77

www.parlament.gv.at



BEEIDETER BUCHPRÜFER 

Okfm. HARALO SCHRÖOER 
STEUERBERATER 

WIRTSCHAFTSTR E U HANDER 

Ständig gerichtlich beeideter Buchsachverstandiger 

- 57 -

An das 
Bundesministerium für 
Unterricht , Kunst und Sport 

Sachbearbeiter: Frau Fal ly 
Telefon Nr. 0 26 72 / 24 40 

Nebenstelle Dw 20 

Minoritenplatz 5 
1014 Wien 

s l  

Betri fft : Z l . 22 . 751 /4/IV/1 /90 , Östig , Österre i chi sche 
Interpretengesel l s chaft , Vorlage von Unter­
l agen betreffend Leerkassettenvergütung für 
das Geschäftsjahr 1989 

1 7 . 5 . 1 990 

Meine Mandantin , d i e  Östi g ,  Ös terreichische Interpretengese l lschaft , hat 
mich b eauftragt , das -Schreiben vom 10 . 5 . 1 990 be tre ffend Verwertungsgesel l­
scha ften , Entschl ießung des National rates vom 1 .  Juli  1 986 betreffend 
Durchruhrung der Urheberrec�tsgesetznovel l e  zu erledigen . 

I ch gestatte mir daher , in der Anl age zwe i Aufstellungen zu übermi tteln , 
aus denen d i e  Ermi ttlung der Einnahmen aus der Leerkassettenvergütung 
nach Umrechnung auf die rur sozi a l e  und kul ture l l e  Zwecke zus tehenden 51 % 
zu ersehen i s t . Gl e ichzei tig w ird j ener Betrag ausgewiesen , der s ich aus der 
Kabel-TV-Vergütung ergib t .  

Außerdem i s t  die Verwendung der L eerkassetten und Kabel-TV-Vergütung zu 
ersehen . 

M i t  vorzüglicher Hochachtung 

Irl'�DE\'HIN'l('<T.t'R 1 rFr .L u . ".1. j,j .LI  j t,; !r. 

fÜR UlW.m:l�I::T, KUliST mm SPOR!: 

� . 

.... B_g . ........ �,...,..InI"!I+��u.I � {II 

Kanzlei 2563 Pottenstein. Gutenstelner Straße B. Tel. 02672 /24 40 (3 Amtslellungen) 

Wohnung 2340 Mödling, Dr. Riegerstraße 46. Tel 022 36 /23 263 
Bankverbindung ' Sparkasse Pottensteln Kto. 0000-003327 

DVR 0394360 
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1 2 . 1 . 1 989 

10 . 2 . 1 989 

1 1 . 5 . 1 989 

1 4 . 6 . 1 989 

- 58 -

Verwendung Leerkassetten Audio - Video 1 989 
= = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = =  

AGMÖ 
Künstler h e l fen Künstlern 
Jugend mus i z i ert 
AKM 
Woh l fahrtsvere in der Badner Musiker 
Dr . L inde l l  
Dr . D i l lenz Druckkostenzuschuß 
Fachgruppe Mus ik- und Gesangs lehrer 
Konservatori um der Stadt W i en 
Rechtsanwa l t  Si ebena l ler ( Vertrag 
Mörb i sch ) 
AKM Urheberrecht 
Druckkosten Bundesministerium Iur 
Justi z 
Stadtkape l l e_ F e l dk irchen 
Schubert- Konservatorium 
AGMb· 
Prof . Pi l s s , Chorsänger-Nachwuchs-­
Mus ika Juventutis 
Seminar Iur Schauspielpädagogik 
Symphonieorchester Gänserndorf 
Chorvere inigung "Jung Wien" 
Heinz C zadek 
Ges e ll s chaft Iur Musiktheater 

sozial 
S 

50 . 000 , --

30 . 000 , --
8 . 000 , --

1 7 . 1 00 , --

105 . 100 , --

kul turel l  
S 

50 . 000 , --

40 . 000 , --
40 . 000 , --

3 . 500 , --
20 . 000 , --
60 . 000 , --

5 . 000 , --
7 . 1 70 , --

12 . 000 , --
1 00 . 000 , --

90 . 000 , --
50 . 000 , --
50 . 000 , --
50 . 000 , --
30 . 000 , --
30 . 000 , --
20 . 000 , --

20 . 000 , --

677 . 670 , --
= = = = = = = = = == = = = = = = = = = = = = = = = = = = = 
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Zugang 1 - 1 2/1989 
- Verwaltungskos ten 

SKE netto 

Rückste l l ung 

Stand zum 1 . 1 . 1 989 
+ Zuwe i sung 1 989 

- Verwendung 1989 

Stand zum 31 . 1 2 . 1 989 

Bes tände 1 989 laut Urheb errechtsgesetznove l l e  

äSTIG , ästerre ichi sche Interpre tengesel l schaft 
= = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = =  

Leerkassetten 
Audio-Vi deo 

S 

2 . 739 . 880 , 50 
1 89 . 414 , 32 

2 . 550 . 466 , 1 8 

Kabel TV 

S 

696 . 761 , 46 
48 . 77 3 , 30 

647 . 988 , 16 
= = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = =  

51 % 

1 . 300 . 738 , --
= = = = = = = = = = = =  

987 . 71 1 , --
1 . 300 . 738 , --

2 . 288 . 449 , --
782 . 770 , --

1 . 50 5 . 679 , --

10 % 

64 . 799 , --
= = = = = = = = =  

61 . 639 , --
64 . 799 , --

1 26 . 438 , --
-- , - -

1 26 . 438 , --
= = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = =  
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S T A A T L i C H  G E N E H M I G T E  V E R W c R T U N G S G c S E L. L_ � C !I ;."' : ­

F Ü R  A U D I 0 V I S U E L L E lVI E D I E  I -.J  

Herrn 
Oberrat Dr . Hartmann 
BMfUKuSp 

Minoritepp latz 5 
1 0 1 0  Wien 

N E U BAUG, 25/1/ 1 1  

,,- ', 070 V.' l lö ;\1 

Tel .  8G 4::' 01  

Telefax 96 43 02 ; 

DVH 0472899 

er>: 9 � 22 1 �23J 

WIEN,  3 1 . Mai 1 9 9 0  

Bericht über die SKE der V . A . M .  1989 
Entschließung des Nationalrates vom 2 .  Juli 1 9 8 6  
betreffend Durchführung der Urheberrechtsge setz nove l l e  

Sehr geehrter Herr Dr . H artmann !  

Anbei erlauben wir u n s , 
kulture l len Einrichtungen 
übermitte ln . 

Ihnen den Bericht über 
( SKE ) der V. A . M .  für 

die 
das 

s o z ialen und 
Jahr 1 9 8 9  z u  

Wie Sie aus der Aufste l lung der ein z e lnen erbrachten Leistungen , _ 
( in sbes ondere im Rahmen der kulture l len Z uschüs se ) ersehen können , 
konnten mit Mitte l aus den SKE der V . A . M .  Tätigkeiten ,  
Veranstaltungen , Projekte und Beteiligungen an internationalen 
Vorhaben im Bereich des Filmschaffens , die von großer Bedeutung für 
das ö sterreichische Fi lmschaffen s ind , mitfinan z iert werden . Ohne 
die Unterstütz ung durch die V. A . M .  hätten diese Projekte und 
Aktivitäten größtentei l s  nicht realis iert werden können . In die sem 
Z u s ammenhang erlauben wir uns insbesondere auch darauf z u  verweisen , 
daß die V. A . M .  dabei auch eine Reihe von Aktivitäten unterstützt 
hat ,  die nicht nur von seiten ö sterr . Filmprodu z enten gesetzt 
wurden , s ondern auch s o lche , die den im Bereich des ö sterreichischen 
Filmschaffens kreativ Tätigen unmitte lbar z ugute kommen . 

Die von der V. A . M .  mit Mitte l ,  der SKE gesetzten Aktivitäten und 
erbrachten Unter stüt z ungen werden in steigendem Maße von a l len 
Vertretern- des ö sterr . .  Fi lmschaffens a l s  unverz ichtbare Beiträge im 
Rahmen de s weiteren Aufbaues und der Festigung eines ges unden , 
z ukunftsorientierten und aus s ichtsreichen österr . , Filmschaff e n s  
angesehen und anerkannt . Dies wird nicht z u let zt auch durch die 
inten s ive Z u s ammenarbeit mit anderen , über den Kreis der unmitte lbar 
Wahrnehmungsberechtigten der V. A . M .  hinausgehenden Personen und 
I n stitutionen ( i  e I ntere s s enverbände von Filmschaffenden , 
Förderungsinstitutionen etc . )  bestätigt . 
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Die Zweckmäß igkeit und der Nutzen der SKE sowie die Mög l ichke iten 
und die Ef f i z ienz der Selbs tverwaltung derartiger Mittel durch 
Vertreter de s F i lmschaffens konnten damit nachdrück l ich unter Bewe i s  
ges tel l t  werden . 

Mit der Bitte um Kenntnisnahme verbleibe ich 

Hochachtung 

Anlage erwähnt 
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Bericht über die 
Soz ialen/kulturellen Einrichtungen ( SKE ) der V . A . M .  

Geschäftsj ahr 1989 

1.  Allgemeines 

1 . 1 .  Entsprechend der geset z l ichen Bestimmungen ( in sbesondere Art I I  
Ahs 6 UrhG Nov 1 9 8 0  i d F d Nov 1 9 8 6 ) und der vom Vorstand der V . A . M .  
dementsprechend gefaßten Beschlüsse , wurde den SKE aus den Einahmen 
" Leerkassettenvergütung " und " Kabe l -TV-Entgel t "  im Jahre 1 9 8 9  insgesamt 
S 9 , 1 0 9 . 5 5 8 , 5 6 z ugeführt ; dies entspricht 5 1  % der i n ländischen 
Einnahmen aus der Leerkas settenvergütung _1 9 8 9  ( abz üg l ich 
Verwaltungskosten in Höhe yon 1 0 % ) und 5 % der Einnahmen aus dem Kabel ­
TV-Entgelt 1 9 8 9  s owie darauf entfallenden Z insen i n  Höhe von insgesamt 
S 1 , 2 2 4 . 4 4 7 , 7 0 .  

1 . 2 .  Uber die Verwendung der Mi ttel aus den SKE entscheidet 
'grundsät z l ich der vom Vorstand der V . A . M .  hiefür e ingeset zte " So z i a l ­
und Kulturau s schuß " ( be s tehend aus sechs Vors tandsmitgl ieder ) ,  der bei 
seinen Entscheidungen die " Richt l i n ien zur Verwaltung der Mittel aus 
den SKE der V . A . M . " i n  ihrer j ewe i l s  gültigen Fassung ( Be i l age 1 )  zu 
beachten hat . 

1 . 3 .  I ns ges amt wurden im Jahre 1 9 8 9  im Rahmen der SKE 5 8  Anträge i n  
fünf S KE - S i t z ungen und fünf Vorstands s it zungen behande l t . 
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2 .  Finanzielle Entwicklung 1989 

2 �  1 .  Durch Uberträge a u s  Vor j ahren betrug 
die b i lanz i e l le Rückstellung für SKE am 1 . 1 . 19 8 9  
2 3 , 3 3 9 . 2 3 3 , 5 1  

I m  Jahre 1 9 8 9  wurden i m  Rahmen der SKE Mitte l 
in Höhe von insgesamt . 1 . 
verbraucht 

Durch die Z uwe i s ung 1 9 8 9  in Höhe von 

ergibt s ich e i ne b i l an z i e l le Rückstellung 
für die SKE per 3 1 . 12 . 1989 in Höhe von 

+ 

2 . 2 .  Von diesem Betrag s ind durch verb indl iche 
Zusagen an Dr itte bzw . beschlos sene Zweckwidmungen , 
die j edoch erst i n  Folgeperioden z ahlungswirks am 
werden , weitere 

bere its gebunden , 
s odaß unter Berücks ichtigung noch o ffener 
Zweckwidmungen 
aus Vorper ioden in Höhe von 
s ich 

- per 3 1 . 1 2 . 1 9 8 9  im Rahmen der SKE ( noch ) frei 
ver f ügbare Mittel i n  Höhe von ergeben 

. I . 

S 

S 7 , 7 4 2 . 1 6 5 , 9 0  

S 1 0 , 3 3 4 . 0 0 6 , 2 6 

S 2 5 , 9 3 1 . 0 7 3 , 8 7  

S 3 , 7 9 8 . 0 0 0 , - -

S 5 , 5 5 0 . 0 0 0 , - -

S 1 6 , 5 8 3 . 0 7 3 , 8 7  
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3 .  Mitte1ververwendung 1 9 8 9  

D i e  i m  Jahre 1 9 8 9  gele i s teteten Z ahlungen , verbindl ichen Z u s agen und 
beschl o s senen Zweckwidmungen g l iedern s ich im e i n z elnen wie f o lgt : 

3 . 1 .  Zahlungen 1989 

3 . 1 . 1 .  Soz iale Zuschüsse 

3 . 1 . 1 . 1 .  Alter sversorgung s z us chüsse 
9 Empf änger S 1 , 2 3 3 . 3 6 6 , 5 0  

3 . 1 . 1 . 2 .  Refundierung Krankenver­
s icherungsprämien ( f ür 1 9 8 8 ) 
1 1  Empf änger S 2 2 3 . 9 3 9 , 6 0  

3 . 1 . 1 . 3 .  Kurkosten ( 1 )  

3 . 1 . 2 .  Kulturelle Förderungen 

3 . 1 . 2 . 1 .  Herstel lungsförderung 

3 . 1 . 2 . 1 . 1 .  Kur z f i lme 

3 . 1 . 2 . 1 . 2 . Video C l ips 

3 . 1 . 2 . 2 .  Präsentation österr . F i lme im 
In- und Aus l and 

3 . 1 . 2 . 2 . 1 .  Aus t r i an F i lm Comm i s s ion 

S 2 6 . 8 9 2 , 7 0 1 , 4 8 4 . 1 9 8 , 8 0  

S 3 , 7 0 0 . 0 0 0 , - ­

S 1 0 0 . 0 0 0 , - -

S 

3 . 1 . 2 . 2 . 2 .  Katalog Aus t r i an F i lms 1 9 8 9  S 

6 7 1 . 0 0 0 , - -

2 0 0 . 0 0 0 , --

1 5 0 . 0 0 0 , - -3 . 1 . 2 . 2 . 3 .  Katalog Austr ian F i lms 1 9 8 8  S 

3 . 1 . 2 . 2 . 4 .  Tou r i smu s f i lmforum ; 
Forum Indu s tr i e f i lm 8 9 ; 
Österr . F i lmservice 

3 . 1 . 2 . 2 . 5 .  Studentinne n f i lmfestival 

3 . 1 . 2 . 3 .  I ntere s senverbände 

3 . 1 . 2 . 3 . 1 . Verband ö s terr . F i 1m- und 
Videoprodu z enten 

3 . 1 . 2 . 3 . 2 .  Dachverband der Beru f s ­
verbände ö s terr . F i lm­
schaffender 

S 

S 

S 

S 

1 5 0 . 0 0 0 , - -

3 0 . 6 8 7 , 3 2 

2 0 0 . 0 0 0 , - -

2 0 0 . 0 0 0 , - -
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3 . 1 . 2 . 4 .  Nachwuchs förderung/Fortb i 1 dung 

3 . 1 . 2 . 4 . 1 .  Au s b i ldung s förderungen 
für F i lmscha f fende ; 
1 1  Kos ten z u s c h ü s s e  

3 . 1 . 2 . 4 . 2 .  F i lmwi s senschaftl iche 
D i s s ertationen 

3 . 1 . 2 . 4 . 3 .  Te i ln ahme ver s c h iedener 
Drehbuchautoren am 
Drehbuch -Seminar 
Ber 1 i n  

3 . 1 . 2 . 4 . 4 .  F i lmw i r t s c h af t l iche 
D i p lomarbe i t  

3 . 1 . 2 . 5 .  Veran s t a l tungen 

3 . 1 . 2 . 5 . 1 .  " Schre iben für den F i lm " ; 
IG-Autoren 

S 

S 

S 

S 

S 

3 . 1 . 2 . 5 . 2 .  " Ö s terreich und die EG " ; 
Ö s terr . Ge s e l l schaft für 
F i lmw i s s e n s chaft , Kommun i ­
k a t i on und Medi enfors chung ; S 

3 . 1 . 2 . 5 . 3 .  Präsentation des 
EG- Programme s " Media 9 2 " ; 

3 . 1 . 2 . 6 .  Son s t ige s 

3 . 1 . 2 . 6 .  1 .  Ko s te n  der I n s tandset z ung 
und Adapt ierung e ines Vor-

S 

f ührraume s S 

3 . 1 . 2 . 6 .  2 .  D iver s e  Akt i v i täten " I ntern . 
Reg i s ter f ü r  audiov i s ue l le 
Werke " ;  W I PO S 

3 . 1 . 2 . 6 .  3 .  Mitg l iedsbe i trag Europ . 
Med ie n i n s t itut ( 1 )  S 

3 . 1 . 2 . 6 .  4 .  Te i l nahme ö s terr . Vertreter 
an e i ner S i t z ung des 
" Eureka-Pro j ekte s " S 

3 . 1 . 2 . 6 .  5 .  Kon z ept " Vi deomag a z in 
Jungösterr e i c h " S 

3 . 1 . 2 . 6 .  6 .  Geme i n s ame Tagung 
Ö s terre i c h i s cher und 
Bayr i s cher F i lmförderung s -
fonds S 

3 . 1 . 2 . 6 .  7 .  Diverse Rei s ekosten­
z u s c hü s s e  s 

1 9 5 . 7 2 0 , 8 9 

3 0 . 0 0 0 , - -

2 0 . 0 0 0 , - -

1 0 . 0 0 0 , - -

1 0 2 . 1 7 2 , - -

6 0 . 0 0 0 , - -

4 . 5 4 0 , - -

2 4 9 . 7 0 6 , 4 8 

6 4 . 1 2 2 , 7 2 

2 9 . 6 0 6 , 8 2  

2 3 . 4 1 1 , - -

2 2 . 0 0 0 , - -

1 3 . 8 1 7 , - -

1 1 . 3 9 5 , 6 0  
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3 . 1 . 2 . 6 .  8 .  Urheberrecht l iche 
Fachliteratur 

3 � 1 . 2 . 6 .  9 .  Studie "Wirtschaf t 1 . Be-
deutung der Copyr ight 
I ndus tries i n  Österreich " ,  
WU-Wien 

3 . 1 . 2 . 6 . 1 0 .  Druckkosten z uschuß 
Pub l ikation 
" Sate l l itenfernsehen " 

Summe 3 . 1 .  

3 . 2 . Zusagen und Zweckwidmungen 1989 

3 . 2 . 1 .  Herste l l förderungen 

3 . 2 . 2 .  Präsentation österr . F i lme im 
I n - und Aus land 

3 . 2 . 2 . 1 . Austrian F i lm Comm i s s ion 

3 . 2 . 3 .  Nachwuchsförderungl 
Fortb i ldung 

3 . 2 . 3 . 1 . Ausbi ldung s f örderungen 
für F i lmschaffende 
5 Anträge 

3 . 2 . 3 . 2 . "Mediener z iehung " ( Re i s e -
u n d  Aufenthaltskosten ) 

3 . 2 . 3 . 3 .  ARGE Drehbuch ; Präsentation 
S u i s s image Mode l l  einer 
Drehbuchwerkstatt ; 
Fr . Huser 

3 . 2 . 3 . 4 .  Studienaufenthalt i n  
London ; Mag . Kö1 l i  

3 . 2 . 4 .  Veran staltungen 

3 . 2 . 4 . 1 .  " Deuts chsprachige Wirt-
schaf t s f i 1mtage " i Verband 
ös terr . F i lm- und Video-
produz enten 

3 . 2 � 4 . 2 .  Drehbuch-Workshop ; 
Doz . Dr . Birbaumer 

S 7 . 6 1 7 , 2 7  

S 7 . 17 0 , - -

S 5 . 0 0 0 , - - 6 , 2 57 . 967, 1 0  

7 , 7 4 2 . 1 6 5 , 9 0  

S 1 , 5 0 0 . 0 0 0 , - �  

S 4 0 0 . 0 0 0 , - -

S 8 5 . 0 0 0 , - -

S 2 0 . 0 0 0 , - -

S 1 5 . 0 0 0 , - -

S 1 2 . 0 0 0 , --

S 4 0 0 . 0 0 0 , - -

S 7 0 . 0 0 0 , - -
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3 . 2 . 4 . 3 .  " Goldener Kader 9 0 " ; 
Verband ö sterr . Kamera­
leute 

3 . 2 . 5 .  Sonstiges 

3 . 2 . 5 . 1 . EFDO ( ös terr . Bete i l igung ) 

3 . 2 . 5 . 2 . Eur images ( ös terr . Be­
t e i l i gung ) 

3 . 2 . 5 . 3 .  Urheberrecht l iche Fach­
l i teratur 

3 . 2 . 5 . 4 .  Medienmarkt München 1 9 8 9 ; 
Bericht d .  ( 2 )  Prof e s s oren 
der PädAk 

Summe 3 . 2 .  

S 5 0 . 0 0 0 , - -

s 5 0 0 . 0 0 0 , - -

s 7 0 0 . 0 0 0 , - -

s 1 2 . 0 0 0 , - -

s 8 . 0 0 0 , --

4 .  Zusagen/Zweckwidmungen aus Vorperioden 

4 . 1 .  Republ ik Ö s terreich ( WI PO ;  
Tite l reg i s ter ) 

4 . 2 .  Ös terr . F i lmservice ( Broschüre ) 

Summe 4 .  

Gesamt 3 + 4 

5 .  Entwicklung SKE 1 9 8 9  

Stand SKE 1 . 1 . 1 9 8 9  ( lt .  B i lan z ) 

S 5 , 5 0 0 . 0 0 0 , - -

S 5 0 . 0 0 0 , - -

1 1 , 3 1 7 . 6 0 8 , 5 3 

3 , 7 9 8 . 0 0 0 , - -

5 , 5 5 0 . 0 0 0 , - -

17 . 0 9 0 . 165 , 9 0 

2 3 , 3 3 9 . 2 3 3 , 5 1  

Zuführung 1 9 8 9  ( brutto ) 
Verwaltungskosten . / . 9 8 3 . 6 0 2 , 2 7  1 0 , 3 3 4 . 0 0 6 , 2 6  

Verbrauch ( Z ahlungen ; verb . Z u s agen ) 

Stand SKE 3 1 . 1 2 . 1 9 �  ( lt .  Bi lanz ) 

Zweckwidmungen 1 9 8 9  
Verbindl iche Z u s agen , Zweckwidmungen aus 
Vorperioden 

· / . 

· / . 

· / . 

Stand SKE ( f rei verfügbare Mitte l ) 3 1 . 1 2 . 1 9 8 9  

7 , 7 4 2 . 1 6 5 , 9 0  

2 5 , 9 3 1 . 0 7 3 , 8 7 

3 , 7 9 8 . 0 0 0 , - -

5 , 5 5 0 . 0 0 0 , - -

16 , 5 83 . 07 3 , 87 
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MinopitenpLatz 5 
1014 W i e  n 

Wien, 29 . 5 .  1 990 

BetPifft: Z L .  2275 1/4/IV/ 90 

- 68 -

EntschLießung des NationaLpates vom 2 .  JuLi 1 986 
betpeffend DuPchfühPung dep UphebeppechtsgesetznoveLLe 

Sehp geehptep Hepp MinistepiaLpat Dp . Haptmann, 

um dep AuffopdePUng des BundesministePiums füp UntepPicht ,  Kunst und Spopt 
vom 10 . Mai 1 990 nachzukorrmen, epstatten wip foLgenden BePicht . 

Zu-Pzmkt 1 )  

Gesamteinnahmen Leepkassettenvergütung 1 989 
- 2� VePWaLtungsaufwand VBK 

- 5 1� Zuweisung an SoziaLfonds 

Zu Punkt 2 )  

1 , 392 . 339, 70 
278 . 467, 94 

1 , 1 13 . 87 1 , 76 
568 . 074, 56 

Die seit dem Jahpe 1 982 jähpLich vorgenommene Zuweisung von 5 1� an den 

SoziaLfonds sowie die im Laufe dep Jahpe eptoLgte Vel'Wendung dep Einnahmen 
füp soziaLe und kuLtupeLLe Zwecke ergibt nunmehp ( ohne Zinseneptpäge ) 

a )  Stand der Einnahmen f . soa .v.kuLt .Zwecke per 1 .  1 .  1989 iJS 1, 104.225, 38 
zuzügLich 5 1� Zuweisung aus Einnahmen 1 989 " 568 . 074, 56 

Die untep a )  angefühpte Zuweisung von 5 1� = öS 568 . 074, 56 wipd sich um die 
untep Ptmkt 3 .  angefühpten Ausgaben füp SKE im Betpage von S 178 . 146 , ­
vepPingePn; Zuweisung dahep S 389 . 928, 56 . 

Dahep 
b) Stand delt Einnahmen f . soa .v.kuLt . lMecke peP 31 . 12 . 1989 iJS 1,494. 153, 94 

BANKVERBINDUNGEN: ERSTE OSTERR. SPAR-CASSE 020-27151 , BANK F. ARBEIT U. WIRTSCHAFT AG 10-66743-4 
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J .  Ubepsicht übep die VeFWendung dep Einnahmen : 

SoziaLe Zwecke 

Zuschuß für auß erordent Liche BeLastung 
Fr . Annemarie Cseh 

KuLtupeLLe Zwecke 

ABO Medien u . Recht 
Kunstadpessbuch 
MitgLiedsListen ABO 

MitgLiedsbeitrag Cisac 
MitgLiedskapten 
Rechtsj'aLL OGH Entscheidung ( ]nnenpäwne ) 
Recht sbepatung Musikedition 
Rechtsberatung Cosmoppess 
Endabrechnung VepfGerBeschw . SchuLbuch 
Endabpechnung Studie Scheuch"Urhebeppecht" 
SteuepL . Beratung ( Inteptpeu) 
Ankauf von AussteLLungsvitpinen ( RestzahLg . )  

insgesamt 

9bU, --

88 9 , 0U 

1 1 . 3 4b , 6 9 

1 0 . 0 4 U , � b  

/ 90 , :3 0  

�3 . 48 9 , 5 U  

0 . 000 , --

2 . 7  5 U , --

2 . 00U , --

1 . 1 95 , --

0 . 000, --

9� . U9 5 , 96 

1 I8 . 1 46 , U U 

Die Zuweisung des Betpages von öS ;58l:J . 9�8 , bo erfo Lgt im Laufe d.es Jahres 
1 9 90 . 

Mit j'peund ichen 

Ppoj' . DipL . Gpaph . WaUep StpasiL 
Präsident 
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Bunde smin i s ter ium für 
Un terricht , Kun s t  und S port 
z . Hd .  Herrn D r . We rner Hartmann 

Minori tenp l a t z  5 
1 0 1 4  Wien 

G Z  227 5 1 / 2/ IV/ 3 / 8 7  des BMUKS 

Wien , am 21 . 5 . 1 9 9 0  
Ta 1 1 / b7 

Ve rwe rtung s ge l l scha ften , Entsch l i e ß ung des Nationa lrates 
vom 2 . 7 . 1 9 8 6 betre f fend Durch führung der UrhG-Nove l l e  

Sehr geehrter Herr S ta a t s kommi s s ä r ! 

Z u  I h rer Auf forde rung vom 1 0 . 5 . 1 9 9 0 , Z l .  22 . 7 5 1 / 4 / IV/ 9 0  
unter Bezugnahme auf unseren Bericht für das Ges chä fts j ahr 
vom 1 6 . 5 . 1 9 8 9  möch ten wir unter Be ibehal tung der für 
bekanntgegebenen Grund s ä t z e  wie folgt ber ichten : 

Im Geschä ft s j ahr 1 9 8 9  b e l i e fen s i ch d i e  ge s amten 
N e t toert räge aus der Leerka s s e t tenve rgütung , 
d i e  dem ORF z uge f lo s s en s i nd ,  das s i nd 9 0  % 
der Erträge der VG Rund funk aus der Leerka s ­
s e ttenvergü tung Aud i o  und 5 5 %  d e r  E rträge d e r  VG 
Rund funk aus der Leerka s s e t te nvergütung Video , 
a l s o  j ewe i l s  mehr a l s  5 0  % der G e s amterträge , 

und 
1 9 8 8 
1 9 8 6  

auf . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  S 1 2 , 8 1 6 . 0 9 9 , 9 0 .  

Für d i e  Ve rkö s t igung freier M i tarbe iter 
wurden zwe ckgewidmet . • • . . . • • • . • . . . • . . . . . • • . • . .  S 2 , 3 6 1 . 5 0 0 , 1 5 
au fgewendet ( 7 9 . 3 4 0  E s s e n  im Jahr 1 9 8 9 ) . 

D e r  Re s tert rag von . . . . . . . . • . . . . . . . . • . . . • • . . . .  S 1 0 , 4 5 4 . 5 9 9 , 7 5 
wurden zweckgebunden der Förderung nach fo lgend 
genannte r P ro j ekte im Rahmen des F i lmför-
derung s fond s ante i l ig gewidme t :  

" E i n  h e i ß er H e rb s t "  . . . . . . • . . . . . . .  1 7 , 1 %  . . . . . . . .  S 
" C araca s " . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 6 , 1 % . . . . . . . .  S 
" L i eb l i ng " . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1 1 , 8 % . . . . . . . .  S 
" Hugo und der l iebe Gott " . • • • • • . .  22 , 4 %  • . . . . . . .  S 

1 , 7 8 7 . 7 3 6 , 5 6 
1 , 6 8 3 . 1 9 0 , 5 6 
1 , 23 3 . 6 4 2 , 7 7  
2 , 3 4 1 . 8 3 0 , 3 4 
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" De r  s iebente Kont i nent " . . • • • • • . .  1 6 , 3 % . . . . . . • •  S 
" p ink P a l ace Parad i s e  Beach " . • . . .  1 6 , 3 % • . . . . . . .  S 

1 , 7 0 4 . 0 9 9 , 7 6 
1 , 7 0 4 . 0 9 9 , 7 6 

D ie Proz ent s ät z e  d e r  Auf te i lung o r i ent i e r e n  s i ch am Verh ä l t n i s  
d e r  j ewe i l igen G e s amtau fwendungen d e s  ORF f ü r  d i e s e  Produk t io­
nen . 

W i r  möchten Ihnen vor sorg l ich m i t te i le n , d a ß  w i r  d i e  Verwendung 
der E r t r äge au s der Leerk a s s ettenvergü tung im Jahr 1 9 9 0  analog 
vornehmen werd e n . 

W i r  ve rb l e iben m i t  d e r  B i tte um Kenntn i sn ahme . 

M i t  vorz üg l i c h e r  Hochachtung 

VERWERTUNGSGE S ELLSCHAFT RUNDFUNK 

( D r . Peter Rade l )  
Vor s i t z ender 
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Sch l ußbemerkung 

Dieser Bericht basiert auf den redaktionell gestrafften Angaben der Ver­

wertungsgesel lschaften und folgt in seiner Gliederung den bishe r erstat­

teten Berichten . 

Wie ich schon in meinen f rüheren Berichten anmerken konnte, ist es mit 

der U rheberrechtsgesetznove l le 1980 gelungen, den Urhebern insgesamt für 

einen Bereich der We rknutz ung, in dem eine individuel le Zusch reibung ka um 

oder nur mit einem erheblichen Ve rwa ltungsa ufwand möglich wäre, namhafte 

Einnahmen zu sichern und dabei auch dem Gedanken de r Selbstverwalt ung 

kult ure l l  Schaffender Rechnung zu tragen. 

Wie schwierig aber ge legent lich die Bestimmung de r finanziel len A uswi r­

kungen von Gesetzen ist, ergibt sich aus einem Vergleich der tatsäch­

lichen Einnahmen de r sogenannten Leerkassettenabgabe zur Vo rausscha u des 

J ustiz�ussch usses anläßlich der Beratungen über die Nove llierung des UrhG 

1980. 

Der Ausschuß hat dama ls die Auffass ung vertreten, daß die Vergütung fü r 

a l le Rechteinhaber z usammen jäh rlich S 10 Mio. nicht übersteigen so l le 

( siehe Materialien zum österr. Urheberrecht, Di l lenz, Ve rlag Manz, Sei­

te 379 ) .  Tatsäch lich sind die Einnahmen seit 1981 von S 6,5 Mio. auf über 

S 110 Mio. im Jahre 1989 gestiegen. 

Diese Steigerung, die im wesentlichen nur zum Ausd ruck bringt, um wieviel 

die M öglichkeiten z ur privaten Obers pie l ung gestiegen sind, hat al ler­

dings zu eine r Zunahme von nicht dekla rierten Impo rten geführt, die den 

Gesetzgeber unter anderem z ur Urheberrechtsgesetznove l le 1989 veranlaßt 

haben. 

Der nunmehr erreichte Einnahmenrahmen, der sich al lerdings nach den ve r­

schiedenen K unstsparten äußerst ungleich gestaltet ( vgl. etwa die Einnah­

men der Austro Mechana von brutto S 35,3 Mio. mit den Einnahmen der Ve r­

wertungsgese l lschaft bildender Künstler in Höhe von S 1, 3 Mio.) bietet 

zahl reiche neue Mög lichkeiten fü r die Eigenförderung in den verschiedenen 

K unsts parten. 
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Die interessantesten Verwendungen der durch d ie Aust ro-Mechana zent ral 

e ingehobenen Abgabe möchte ich in der Fo lge hervorheben: 

1 )  Austro-Mechana: 

Förderung de r U-Musi k  und der E-Mus i k  im Verhältn is S 3,2 M io. zu 

S 2,1 M io ;  für soz iale Zwecke wurden insgesamt S 6,7 M io. verwendet, 

davon in 47 Fällen Alte rspens ionen in H öhe von S 3,6 M io. , in 36 F ä l­

len A ltersausgleich in Höhe von S 1,4 M io., Alterspens ionen an 11 Mu­

s i kverlege r 0,97 M io. und 45 Zuschüsse für K rankenve rs icherung 

0,4 M io. 

2 )  L iterar-Mechana: 

D i rekte Unterstützungen für Autoren s ind auf S 541. 000,-- zurüc kgegan­

gen , mögl icherwe ise besteht ein Zusammenhang mit dem "Sozial fonds für 

Schri ftstel ler" des Bundesminister iums fü r Unterricht, Kunst und 

Sport ; h ingegen wurden für den E rwe rb von Wohnungen und für A rbeits­

und Urlaubsmögl ichkeiten für Sch r i ftste l le r  S 2,4 M io. au fgewendet. 

3 )  LSG: 

Von S 5,2 M io. wurden S 2 M io. für d ie Seefestsp iele Mörb isch einge­

setzt. Be iträge an Inte ressenve re in igungen und Interpreten förderung 

wurde in der Höhe von S 922.000,-- geleistet. 

4)  OST IG : 

Im Berichts jahr wurde e in Schwerpunkt auf dem Geb iete der kulturel len 

Förde rung gesetzt, dabe i wurde insbesondere die Stadt kapelle 

Feldkirchen unterstützt. 

5 )  VAM: 

Wesent l iche Ausweitung der sozialen Zuschüsse und kulturel len Förde­

rungen im Ber ichts jahr 1989 . Wesentl iche Ausgabenste igerung auf 

S 1 7  M io. 

6 )  VbK: 

E in Zuschuß für außerordent l iche Belastung ; für den Ankauf von Aus ­

stel lungsvitrinen ( Restzahlung) S 92 . 000,--. Die T ätigke it dieser Ge­

sel lscha ft scheint bei Rücklagen von S 1,4 M io. erwe iterungs fäh ig. 

7 )  VGR: 

Im Rahmen des F i lmfö rderungs fonds a ls Beitrag des ORF wurden zur F ilm­

förderung S 10,4 M io. bereitgestel lt. 

D ie ve rgangenen Jahre wa ren aber wieder auch durch beachtl iche Thesaurie­

rungen der aus der Leerkassettenabgabe e infl ießenden M ittel gekennzeich­

net. Mit St ichtag 31. 12. 1989 e rg ibt sich fo lgendes B i ld über die Reser­

ven der e inzelnen Ve rwertungsgesel lscha ften: 
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1 )  Austro-mechana: S 22 Mio. 

2 )  Lite ra r-mechana: S 13,9 Mio. 

3 )  LSG: S 8 , 8  Mi o .  

4) OSTIG: S 1,6 Mio . 

5) VAM: S 1 6,5 Mio. 

6 )  VBK: S 1 ,4 Mio . 

7 )  VGR: 0 

An den Schlußfolge rungen der vergangenen Jahre ändert sich auch in diesem 

Bericht aus de r Sicht des Bundesministeri ums für Unterricht, Kunst und 

Sport nichts wesentliches: 

Es gibt weiterhin Gruppen schöpferisch tätiger Pers onen, etwa die bilden­

den Künstler oder auc h eine Gruppe von T heatersc ha ffenden, die kaum oder 

überhaupt nicht an diesen Einnahmen partizi pieren können . 

Für diese Gruppen bleiben staatliche Förderungsmaßnahmen im weitesten 

Sinne unve rzichtbar. 

Ande rerseits gi bt es G r uppen, wie etwa die Schriftsteller, die durch die 

Lee rkassettenabgabe in Verbind ung mit den staatlichen Förderungen ihre 

Z urve rfüg ung stehenden B udgets deutlich erweite rn konnten . 

Schließlich gi bt es auch G r uppen im Be reich der Musi k, die aufgrund ihrer 

beschränkten Mitgliede rzahl im Vergleich zu den e rzielten Einnahmen rela ­

tiv günstig ve rsorgt oder gefördert we rden können. 

Bei einem Ve rhältnis von 1: 6 z ug unsten der staatlic hen Kunst förderung 

kommt dieser weiterhin die Aufgabe zu, im sozialen Bereich auch a usglei­

chend zwischen den sc höpferischen S parten zu wi rken (etwa durch den 

Künstlerhil fe fonds, der im Jahre 1989 S 32,9 Mio . z ur sozialen Absiche­

rung der Pensionsversicherung der bil denden Künstler bereitgestellt hat ) . 

Die �öglichkeiten der Staatsa ufsicht sin d besch ränkt und we rden sehr zu­

rückhaltend wahrgenommen, da wie bereits e rwähnt, de r Gesetzgeber seine 

Vorstellung hinsichtlich einer Rang ordnung bei de r Verwend ung der E in­

nahmen für s oziale und kult urelle Zwecke lediglich im Bericht des J ustiz­

a usschusses da rgestellt hat. Der Ve rwalt ungsgerichts ho f hat im Berichts­

jahr in der Auseinandersetzung mit der Ve rwe rt ungsgesellscha ft 

Austro-mechana 
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in seinem Urteil ausgeführt , daß das Bundesministerium für Unterricht, 

K unst und Sport nicht z uständig ist, über die Zulässigkeit der Satzungen 

eines Fo nds zur Verwaltung der Leerkassettenabga be bescheidmäßig zu ent­

scheiden. Die Austro-mechana hat daraufhin in der Folge indirekt den Ein­

wendu ngen des Staatskommissärs Rechnung getragen, der ein mangelndes Ein­

gehen auf die vom Justizausschuß aufgestellte Reihenfolge in der Verwen­

d ung bei Einnahmen im sozialen und kulturellen Bereich kritisiert hatte , 

/> in dem �ie a uf die Gründung des Fonds verzichtete und die Verwalt ung der 

Einnahmen in einem eigenen Rechnungskreis durchführt. 
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